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BANDS AUS DER REGION WERDEN 
AN DIESEM ABEND IM PFARRSTADEL 
RICHTIG EINHEIZEN! PFARRSTADEL

WWW.KULTURFORUM-GRUENKRAUT.DEALLE INFOS UND WEITERE VERANSTALTUNGEN UNTER:

SA. 21. 
SEPTEMBER
19.30 UHR

 

Save 
the Date!

Mit dabei sind:

e.V.

Eintritt 5 €
Einlass 19:00 Uhr  
Beginn 19:30 Uhr
Kartenvorverkauf und 
telefonische Reservierung im 
Rathaus Grünkraut, Zimmer 
Nr. 0.1, Tel 0751 / 7602 11 
bei Fr. Erath-Klumpp
Kostenlose Parkplätze an der 
nahegelegenen Festhalle.

AVERAGE 
BASEMEN

THE FACKING 
HORNS

STAYING 
OUTSIDE
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Nachbarschaftshilfe
Grünkraut
Hilfe in Notsituationen
Sabine Jehle Tel. 0751/7602-45
 0151/61615958
Nicole Pfeiffer Tel. 0751/18056811

E-Mail: sabine.jehle@gruenkraut.de
Bankverbindung: DE41 6506 2577 0015 3940 42
BIC: GENODES1RRV – VR-Bank Ravensburg-Weingarten eG

Der Soziallotse hilft weiter…
- ausfüllen – beraten – beantragen. - begleiten -
Sabine Jehle Tel. 0751/7602-45

Hospizdienst Vorallgäu
Ziel des Hospizdienstes ist die Unter-
stützung und Begleitung von schwer-
kranken und sterbenden Menschen 
und ihrer Angehörigen – würdevoll 

und selbstbestimmt! Hospiz respektiert Sterben und Tod 
als Bestandteile des Lebens.
Gesamtleitung: Klara Öngel, Hofer-Ifen-Weg 1, 
88289 Waldburg Tel. 07529/3642
Weitere Ansprechpartnerin:
Brigitte Huber, Tel. 07520/923086

  Sozialstation St. Martin
ZUHAUSE PFLEGEN HELFEN BERATEN
Rund um die Uhr erreichbar:
Tel. 07529/855
E-Mail: info@sozialstation-schlier.de

Sozialer  
Fahrdienst 
Grünkraut 

Fahrtanmeldung Montag bis Donnerstag von 9.00 bis 11.30 Uhr,
Telefonnummer 7602-45, 
mindestens 2 Tage vor Fahrtantri� 

Wir nehmen mit In der Mobilität eingeschränkte Personen, die
nicht mit dem öffentlichen Personennahverkehr
oder dem eigenen Auto fahren können 

Malteser Hilfsdienst
Fahrdienste für Menschen mit Behinderung, Kranke und 
Senioren mit Einschränkungen
Tel. 0751/366130

DRK Kreisverband Ravensburg e.V.
Hausnotruf und Mobilruf, DRK-Service Zeit (Hauswirt-
schaftlicher Unterstützungsdienst), Menüservice für Seni-
oren, Wohnberatung, Betreuungsgruppen für Menschen 
mit Demenz, Notruf 112 - Rettungsdienst
Tel.: 0751/ 56061-0, E-Mail: info@dkr-rv.de

Activpflege
Der Pflegedienst an Ihrer Seite
Rund um die Uhr, Tel. 07529/912662

Pflegedienst Bruderhaus GmbH
Zuhause bestens versorgt
Tel. 0751/793400

Telefonseelsorge Oberschwaben-Allgäu
kostenfrei – rund um die Uhr
Tel. 0800 1110111 oder 0800 1110222

Notfallnummern:
Polizei 110
Feuerwehr 112
Rettungsdienst 112
Medizinische Notfälle 112
Krankentransport  0751/19222
Giftnotruf 0761/19240
Stromstörung/EnBW 0800/3629477
Störung Gasversorgung/TWS Netz GmbH 0800 804-2000
EC-Kartensperrung 116 116
Störungen Trinkwasserversorgung/
TWS Schussental 0751/8042000
Kabelanschluss Brühl, Herrenfeld und Weiherhalde I
at sales GmbH, Gaissbeuren 07524/4699412

Rufnummer für den ärztlichen Notfalldienst 
(allgemein,- kinder-, augen- und HNO-ärztlicher Not-
falldienst) 116117 (Anruf ist kostenlos)

Allgemeine Notfallpraxis Ravensburg
Oberschwabenklinik – St. Elisabethen-Klinikum Ravensburg
Elisabethenstr. 15, 88212 Ravensburg
Öffnungszeiten: Sa., So., u. Feiertage 9 - 13  und 15 - 19 Uhr.

Kinder Notfallpraxis Ravensburg
Oberschwabenklinik – St. Elisabethen-Klinikum Ravensburg
Elisabethenstr. 15. 88212 Ravensburg
Öffnungszeiten: Sa., So. und Feiertage 9 – 13  und 15 – 19 Uhr.
Notfallpraxen Homepage: 
https://www.kvbawue.de/patienten/notfallpraxis-finden
Zahnärztlicher Notfalldienst Homepage: 
https://www.kzvbw.de/patienten/zahnarzt-notdienst/.

Online-Sprechstunde für alle gesetzlich Versicherten 
Telefon 116117 oder www.docdirekt.de

Rufnummer für den zahnärztlichen Notfalldienst
Notfalldienstnummer 01801 - 116 116

Apotheken Notdienst
Den aktuellen Bereitschaftsdienst der Apotheken finden Sie 
im Internet unter www.aponet.de oder Tel. 0800 00 22 833

Tagespflege Grünkraut-Bodnegg
Stiftung Bruderhaus
Pflegedienstleitung: Ilona Hülsbusch 0751/18959866

Pflegestützpunkt Landkreis Ravensburg
Beratungsstelle für Pflegebedürftige und 
Angehörige
Gartenstraße 107, 88212 Ravensburg
Telefon 0751 / 85-3319, 85-3320 oder 85-3321

Ergänzende unabhängige Teilhabeberatung (EUTB)
Beratung und Information zu Ansprüchen bei Teilhabeein-
schränkungen durch chronische Erkrankung und Behinderung.
Schubertstr. 1, 88214 Ravensburg
Telefon 0751/99923970; E-Mail info@eutb-rv-sig.de

Tierärztlicher Notfalldienst
Samstag, 21.09.2024/Sonntag, 22.09.2024
Tierklinik Dr. Ganal und Dr. Ewert
Telefonische Anmeldung erforderlich unter 
Tel.: 07 51/4 44 30
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KDFB Zweigverein Grünkraut
kompetent -solidarisch -ökumenisch -engagiert

Herzliche Einladung zum Frauenfrühstück im Haus der Mitte 
am Samstag, 21. September ab 9.00 Uhr 

  
 

 

 
 

 
 

 
  

  
 
 

 

 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 

 

 

 

 Unser Gast: Ordnungscoach Nicole Weiß

Frühstück und mehr

  
 

 

 
 

 
 

 
  

  
 
 

 

 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 

 

"Ordentlich geht's 
leichter. 

Wie Ordnung den 
Familienalltag 

entspannen kann" 

Unkostenbeitrag 10,00 €
Maidi Zorell - Fonfara,
Tel.: 0751 62765
frauenbund-gruenkraut@mail.de
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begegnen - erleben
Unser Veranstaltungsprogramm für die kommende Woche:

Neueinsteiger sind zu allen Veranstaltungen herzlich willkommen!

Vorgezogener 
Redaktionsschluss
Sehr geehrte Autoren,
aufgrund des kommenden Feiertages wird  
folgender Redaktionsschluss vorgezogen:
Veröffentlichung: 04.10.2024
Redaktionsschluss: 29.09.2024, 16:00 Uhr
Wir bitten um Beachtung 
und wünschen Ihnen einen schönen Feiertag.
Der Verlag

 

 

  
 
 
 
 

  
  

 

 
 

 
 

 
 

Tag Veranstaltung Beginn/ 
Abfahrt Ort/Treffpunkt Ansprechpartner 

Telefon 

Montag, 
23.09. Herbstliedersingen 

14:30 
- 

16:30 
Haus der Mitte Reinhold Hartl 

07 51/6 27 48 

Dienstag, 
 Gehirnjogging 

14:30 
- 

15:30 
Haus der Mitte  Sabine Jehle 

07 51/76 02-45 

Dienstag, 
 Schreinerwerkstatt 

9:00 
- 

11:30 
Haus der Mitte 

Otto Kümmerle 
0 75 20/25 64 
Willi Keckeisen 
07 51/6 43 03 

Mittwoch, 
25.09. Radwandern 13:30 Wertstoffhof Reinhard Marten 

07 51/65 27 31 05 

Mittwoch, 
25.09. Gymnastik für Sie und Ihn 

14:30 
- 

15:30 
Festhalle Monika Amling 

07 51/6 48 85 

Freitag, 
27.09. Kurzwandern 11:30 Parkplatz Festhalle Inge 6 27 29 

Margret 99 31 93 90 

Freitag, 
27.09. Café Kunterbunt 

14:00 
- 

17:00  
Haus der Mitte Barbara Iwansky 

0176-62194462 

Freitag, 
27.09 Reparaturwerkstatt 

14:00 
- 

17:00 
Haus der Mitte AG Nachhaltigkeit 

24.09.

24.09.
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Amtliche
 Bekanntmachungen

Öffentliche Sitzung des Gemeinderats am 
24.09.2024 
im Sitzungssaal des Rathauses, Scherzachstraße 2, 
88287 Grünkraut 
  
Tagesordnung 
1. Bürgerfragestunde 
2. Kinderbetreuung - Errichtung von 2 Naturgruppen - Vor-

stellung des am Betrieb interessierten Trägers - Stand-
ort - Stand und weitere Verfahrensweise i.S. Unterkunft / 
Schutzhütte 

3. „Brühlacker“, Bebauungsplan und Satzung über örtliche 
Bauvorschriften - Aufstellungsbeschluss - Festlegung des 
Geltungsbereichs - Billigung Vorentwurf - Beschluss zur 
frühzeitigen Beteiligung 

4. Protokoll der vorausgegangenen Sitzung und Bekannt-
gabe von Beschlüssen aus nichtöffentlicher Sitzung 

5. Bekanntgaben, Anfragen, Verschiedenes

Holger Lehr 
Bürgermeister
 

Stellenausschreibung Naturgruppe  
Kindergarten 

Hast du als
ERZIEHERIN (m/w/d)
Lust mit uns draußen

abzuhängen?

Fr. Pöll-Lorenz | 0751 67320
leitungstnikolaus.gruenkraut@kiga.drs.de

Auch Quereinsteigende
(m/w/d) sind herzlich
willkommen!

Unterstütze unsere
integrierte Naturgruppe
in Voll- oder Teilzeit

jetzt
bewerben

Öffnungszeiten Rathaus
Montag - Freitag 08.00 - 12.00 Uhr
Mittwoch 16.00 - 18.30 Uhr
Sie erreichen die Gemeindeverwaltung telefonisch unter 
07 51/76 02-0 oder per E-Mail: info@gruenkraut.de 

Aufgrund einer Fortbildung ist das 
Einwohnermeldeamt/Passamt am 
Mittwoch, den 02.10.2024 nachmit-
tags geschlossen

Möchten Sie das Mitteilungsblatt der Gemeinde Grün-
kraut abonnieren, haben Sie Fragen oder eine Rekla-
mation, dann wenden Sie sich bitte direkt an Druck + 
Verlag Wagner in Kornwestheim. 

Tel.: 07154/8222-20 oder E-Mail: abo@duv-wagner.de

 

 

Informationen

Blutspendetermin am 30.09.2024 in Grünkraut 
Blut spenden, Leben schenken und Erlebnisse gewinnen!  
Blutspenderinnen und Blutspender schenken Leben. 
Mit der Aktion „Wir feiern das Leben“ gewinnen Lebensret-
ter im Anschluss an ihre Blutspende mit etwas Glück Erleb-
niswochenenden. Worauf warten? Das DRK bietet zahlreiche 
Blutspendetermine in der Region an. 
  
Nächster Termin:  
Montag, dem 30.09.2024 von 14:30 Uhr bis 19:30 Uhr  
Turn- und Festhalle, Bodnegger Straße 25, 
88287 GRÜNKRAUT 
Jetzt Blutspendetermin online reservieren unter 
www.blutspende.de/termine 
  
Leben retten & gewinnen: DRK-Blutspendedienst startet 
„Wir feiern das Leben“- Aktion  
Das Leben ist wertvoll. Blutspender*innen retten Leben und 
schenken Mitmenschen Hoffnung. Diese Leistung muss gefei-
ert werden! Unter allen Blutspender*innen verlost das DRK 
im Aktionszeitraum (30.09.-29.11.2024) 10x ein Erlebniswo-
chenende für zwei Personen im Erlebnispark Tripsdrill oder 
im Technikmuseum Sinsheim/Speyer sowie 500x zwei Cine-
plex-Kinokarten. 
So geht‘s: Termin buchen, Blut spenden und danach online 
an der Verlosung teilnehmen: www.blutspende.de/aktion-le-
ben-feiern 
  
Ausgehend von einer 5-Tage-Woche werden in Deutschland 
täglich ca. 15.000 Blutspenden benötigt. Bedingt durch die 
begrenzte Haltbarkeit gilt: Jede Blutspende zählt, jeden Tag. 
  
Demografischer Wandel als Herausforderung: Blutspen-
denachwuchs benötigt!  
Der demografische Wandel hat auch Auswirkungen auf die 
Blutspende  „Im Moment ist die Generation der sogenannten 
„Babyboomer“ das Fundament für Blutspenden. Sie werden 
aber perspektivisch zunehmend selbst Spenden benötigen. 
Durch den demografischen Wandel braucht es „ein breiteres 
Fundament“ – also mehr junge Leute, die konsequent und 
regelmäßig bereit sind, Blut zu spenden“,  verdeutlicht Martin 
Oesterer, Pressesprecher DRK Blutspendedienst Baden-Würt-
temberg - Hessen. Das DRK appelliert an alle Unentschlosse-
nen: Es ist nie zu spät für die erste Blutspende! 
So läuft eine Blutspende ab: Wunschtermin online reser-
vieren und am Tag der Spende reichlich trinken (2-3 Liter, 
alkoholfrei). Vor Ort unter Vorlage des Personalausweises 
anmelden. Medizinischen Fragebogen ausfüllen. Mittels einer 
kleinen Laborkontrolle und eines ärztlichen Gesprächs wird 
festgestellt, ob gespendet werden darf. Es folgt die Blut-
spende, die lediglich 5-10 Minuten dauert und im Anschluss 
die wohlverdiente Ruhepause mit leckeren Snacks. 
  
Die Blutspende findet mit Terminreservierung statt. Alle Ter-
mine und weitere Informationen unter www.blutspende.de 
oder unter 0800 11 949 11
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Rückblick Ferienbetreuung 2024 
Auch die schönsten Ferien gehen einmal zu Ende. Da nicht 
jeder in der Lage ist, die sechs Wochen Sommerferien selber 
abzudecken, sind wir froh, eine Ferienbetreuung (hier bei uns 
in den Betreuungsräumen der Grundschule Grünkraut) von 
der Gemeinde aus anbieten zu können. 
Ein herzliches Dankeschön an unsere Betreuer: Theresa 
Hofele, Marlene Hotz, Lisa Mägerle, Hannah Sonntag, Char-
lotte Rösch, Laura Scherer, Niklas Felder und Jonas Rieger, 
ohne die das Ganze nicht möglich gewesen wäre. Mit viel 
Herzblut und Fantasie haben sie sich die unterschiedlichsten 
Programmpunkte ausgedacht und sind auf die Kinder und 
deren Wünsche so gut es ging eingegangen: 
Beim 50 Zettelspiel, Armbänder knüpfen, Cakepops herstel-
len, Muffins bzw. Cookies backen, Pizza zubereiten, Batiken, 
Bienen aus Kondervendosen basteln oder Kräutersalz herstel-
len wurde es niemandem langweilig. Auch einen Stockbrotteig 
haben die Betreuer mit den Kindern gemacht und zusammen 
am Feuer das fertige Stockbrot genossen. 
Aber auch diejenigen, die sich ein bisschen zurückziehen 
wollten, konnten dies in der Leseecke (bei einem Hörspiel) 
machen. Auch freies Spielen, ob draußen oder in der Turn-
halle, war bei den Kindern sehr beliebt. 
In der Woche, wo die Kinder nur zu zweit waren, durften sie 
sogar zusammen mit der Betreuerin mit Rollern nach Ritteln 
fahren um dort bei Hofeles mit den Pferden auszureiten. 
Als besonderes Highlight durften die Kinder zur Freiwilligen 
Feuerwehr gehen. Martin Köberle hat den Kindern alles Wis-
senswerte rund um die Feuerwehr gezeigt. Bei den heißen 
Temperaturen war eine Wasserschlacht mit dem großen Feu-
erwehrschlauch eine willkommene Abwechslung. 

Mit voller Montur auf dem 
Rettungsquatt.

Auch die Rettungssanitäter Mar-
kus und Tamara Crazzolara 
haben sich netterweise bereit 
erklärt, in der Ferienbetreuung 
vorbei zu schauen. Auf ihrem 
Rettungsquad durften die Kin-
der in die Rolle des Sanitäters 
schlüpfen. Aber auch die andere 
Seite des „Verletzten“ kennen-
lernen. Egal ob Kopfverband, 
Schlingenverband für den Arm 
oder aber ein verletztes Bein, 
sämtliche Wehwehchen wurden 
von Tamara Crazzolara um- und 
versorgt. 
Auch unsere Schulsozialarbeite-
rin Frau Wollny hat es sich nicht 
nehmen lassen und hat an ihrem 

freien Tag Steine mit den Kindern gestaltet. 
Vielen Dank euch allen für eine wunderbar abwechslungsrei-
che Zeit in der Ferienbetreuung!!!

Die gebatikten T-Shirts hängen in der Sonne zum Trocknen.

Klettern macht Spaß!

Rückblick Ferienprogramm 2024 
Für die Kinder hat die Schule wieder begon-
nen und die langen Sommerferien schei-
nen in weite Ferne gerückt zu sein. Dank 
der Grünkrauter Vereine konnten dieses 
Jahr neun Programmpunkte angeboten 
werden, worauf insgesamt 131 Anmeldun-
gen verzeichnet werden konnten. 

Danke an alle Mitwirkenden, die sich jedes Jahr Gedanken 
über einen Programmpunkt machen und teilweise auch einen 
Urlaubstag opfern. Danke für das ehrenamtliche Engagement 
und für die alljährlich tollen Angebote: 
• Musikverein für die „Flughafen Checker-Tour“ 
• GVV Gullen/Gemeinde „Lebensraum Biber erkunden“ mit 

dem Ökomobil 
• Landjugend für „ein Tag auf dem Bauernhof“ 
• Narrenverein für den „Nachmittag im Wald“ 
• TSV Grünkraut - Abteilung Fußball für das „DFB-Pau-

le-Schnupper-Abzeichen“ 
• Kulturforum für das „Überraschungskino“ 
• Bürgergemeinschaft für „Kreativi mit Batiken“ 
• Tanz & Balettschule Caro Frick für „Hip Hop“ 
• Schützenverein mit ihrem Ausflug ins „Bauernhausmuseum 

Wolfegg“

Check out: Die Grünkrauter Kinder auf dem Flughafen in Fried-
richshafen.
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Mit dem Fernglas gings auf Biberjagd.

Viel Spaß hatten die Kinder im Wald und am Bach.

Auch beim Ferienprogramm wurde gebatikt: 
Hier die entstandenen Werke beim Trocknen am Jugendhaus.

Bauhof montiert Radständer in der Gemeinde 

Diese Woche hat der Bauhof vor der Bücherei/Rathaus einen
Radständer montiert. Weitere sollen noch folgen: an der 
Schule/Festhalle (Sportlereingang), Festhalle (neben Foyer), 
beim Pfarrstadel (neben dem Kriegerdenkmal), beim GVV, an 
den Bushaltestellen, Sonnenhof (Einfahrt Am Bach), Sigmars-
hofen, Kofeld, Kenzler, Bechenried, Staig und Hübschenberg. 

Standesamtliche
 Nachrichten

Das Standesamt Grünkraut hatte folgende Personenstands-
fälle zu verzeichnen: 
 
Geburten 
17.08.2024
Leonie Widmann,
Tochter von Dr. Jeaninne und Dr. Henning Widmann,
Birkenweg 15, Grünkraut 
 
 

 Abfall-Info

Problemstoffsammlung des Landkreises 
Ravensburg in Grünkraut am 27.09.2024 
In Grünkraut steht das Schadstoffmobil am Freitag, 27.09.2024, 
15:15 - 16:45 Uhr auf dem  Parkplatz an der Festhalle. 
Weitere Informationen finden Sie auch unter www.rv.de und 
in der Abfall App RV. 
WAS SIND PROBLEMSTOFFE? 
Was wird angenommen (Beispiele):  
• Altöl (bis zu 5 Liter) 
• Batterien (Haushaltsund Autobatterien) 
• Chemikalien (max. Einzelgebinde mit 20 Liter) 
• Farben 
• Holz- und Pflanzenschutzmittel 
• Klebstoffe 
• Lacke 
• Laugen 
• Leuchtstoffröhren (max. 20 Stück) 
• Lösungsmittel 
• Putz- und Reinigungsmittel 
• Säuren 
• Spraydosen mit Inhalt 
Das Abfall-ABC der Problemstoffe ist auf der Homepage des 
Landkreises unter www.rv.de abrufbar und in der Abfall App RV. 

Was wird nicht angenommen:  
• Druckgasbehälter (z. B. Helium Ballongasflaschen, CO2-Zy-

linderflaschen (Rücknahme im Handel)) 
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• Infektiöse Abfälle 
• Radioaktive Abfälle 
• Sprengstoffe 
• Lithiumbatterien über 500 g (z. B. E-Bike-Akkus, große 

Bohrmaschinen (Rücknahme im Handel). 
  
REGELUNGEN FÜR EINE SICHERE ABGABE: 
• Gehen Sie vorsichtig und aufmerksam mit den gefährli-

chen Abfällen um. 
• Geben Sie Problemstoffe, wenn möglich, in den Original-

behältern mit Hinweisen auf Inhalt und Herkunft ab (grund-
sätzlich in geschlossenen Gebinden). 

• Die Schadstoffe dürfen nicht miteinander vermischt wer-
den. 

• Das Landratsamt rät ab, Problemstoffe an Dritte weiter-
zugeben. Die Problemstoffe müssen beim Fachpersonal 
des Schadstoffmobil abgegeben werden. 

• Das Abstellen von Problemstoffen an den Sammelplätzen 
kann zu Umweltschäden führen und ist verboten. 

• Der Erzeuger der Abfälle ist bis zur Entsorgung haftbar. 
Informationen für Haushalte und Kleingewerbe: Kostenfreie 
Abgabe in haushaltsüblichen Mengen. Telefon 0751 85-2345 
buergerbuero-ab@rv.de
 

Nicht geleerte Tonnen 
Ist Ihr Bio- und/oder Restabfallbehälter nicht geleert wor-
den, rufen Sie bitte unter der Hotline 0800 3530300 an. 
Ist Ihre Papiertonne nicht geleert worden, rufen Sie bitte 
bei der Firma Remondis, Tel.: 0751 3619128 an.
Haben Sie Fragen zur Gelben Tonne dann wenden Sie sich 
bitte an Firma Knettenbrech + Gurdulic,
Telefon 08245 96655  oder 
lk.ravensburg@knettenbrech-gurdulic.de

Telefonnummern für Abfallwirtschaft beim Landrats-
amt Ravensburg 
Ansprechpartner für Abfall ist das Landratsamt Ravensburg
Abfallwirtschaft Bürgerbüro
Tel.: 07 51 / 85 - Durchwahl
- bei allgemeinen Fragen  - 2345
- bei Fragen zum Gebührenbescheid  - 2360

Öffnungszeiten Wertstoffhof 
dienstags, 14-tägig (ungerade Wochen)
14.30 - 18.30 Uhr
Nächster Termin: 
Wertstoffhof: 24.09.24 und 08.10.24

Grüngutplatz 
geöffnet samstags von 13.00 bis 16.00 Uhr.

Nachhaltigkeit und Klima
Sommerferienprogramm:  
Mit dem Ökomobil die Natur erkunden  
Im Rahmen der Sommerferienprogramme hatten die Kinder 
der vier GVV-Gemeinden am 07. und 08.August 2024 die Mög-
lichkeit das Ökomobil kennenzulernen und mitzumachen. Das 
Ökomobil ist ein fahrendes Naturschutzlabor, das unter dem 
Motto „Natur erleben, kennenlernen, schützen“ unterwegs ist. 
In allen vier GVV-Gemeinden konnten die Kinder sich für ein 
Programm zu unterschiedlichen Themenschwerpunkte anmel-
den. Ziel der Programme ist es, den Teilnehmenden durch 
Erleben und Ausprobieren unsere faszinierende Natur näher-

zubringen und Zusammenhänge des Ökosystems begreif-
bar zu machen. 
In Waldburg erkundeten 20 Kinder begeistert den Lebensraum 
Wald und lernten spielerisch die vielen verschiedenen kleinen 
und großen Lebewesen des Ökosystems Wald besser kennen. 
23 Kinder aus Bodnegg trafen sich beim Skateplatz und ent-
deckten gemeinsam die vielfältige Pflanzen- und Tierwelt rund 
um eine wunderschönen Blühwiese. Beindruckt von einer gro-
ßen Artenvielfalt rückten bei den Kindern die Insekten in den 
Mittelpunkt der Veranstaltung. Auch die Themen Boden und 
Fließgewässer wurde im Rahmen des Programms vertieft.  
Die Grünkrauter Kinder hatten die Gelegenheit ihren Scherza-
cherweiher besser kennenzulernen. Im Rahmen des Ferien-
programms erkundeten sie den vielfältigen Lebensraum Rund 
um den Weiher. Nach einer kurzen Einweisung machten sich 
22 Kinder auf die Suche nach Biberspuren. 
11 Schlierer Kinder fischten mit Keschern Kleinlebewesen aus 
dem Fluss. Unter Anleitung wurde ihnen gezeigt, wie man die 
Tiere einfängt und nicht verletzt. Im Anschluss konnten die 
Kinder die eingefangenen Lebewesen unter dem Mikroskop 
beobachten und mit Hilfe einer Erkennungsliste bestimmen. 
  
Wir bedanken uns herzlich bei dem Team des Ökomobils und 
hoffen, dass sie uns auch nächstes Jahr wieder besuchen, 
um gemeinsam mit unseren Kindern die Natur zu erkunden. 
Sonja Fehr 
Klimaschutzmanagerin GVV 

Öffnungzeiten: 
Montag 16.00 - 18.00 Uhr 
Mittwoch 17.00 - 19.00 Uhr 
Donnerstag 17.00 - 19.00 Uhr 
Freitag 16.00 - 18.00 Uhr

Büchereinachrichten
Kath. Öffentliche Bücherei
St. Gallus im Rathaus

Click & Collect an folgenden Vormittagen:  
Montag, Mittwoch, Donnerstag von 08.00 - 12.00 Uhr 
 

 

 
 

 

Neue TONIES sind da!   
Sie haben eine TONIE-Box? 
Wir haben eine große Auswahl von 
TONIE-Figuren zum 
Ausleihen!
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Jugendecke

 

Öffnungszeiten 
Jugendhaus 
Freitag 17 - 22 Uhr 
ab 14 Jahre 
Das Jugendhaus hat wieder 
geöffnet!

Kreativi bastelt wieder 
Nachprogramm zu deinen Ferien 
Wir wollen uns am 20.09.2024 zwischen 
14 und 16.30 Uhr im Jugendhaus tref-
fen um unser schönstes Ferienerlebnis 
zu verewigen. 
Es sollen Fotorahmen/Bilderrahmen 
gestaltet werden. Die Rahmen sind für 
Bilder mit den Abmessungen 13x18 cm 
passend. 
Ihr müsst das Bild nicht mitbringen, wir 
gestalten nur den Rahmen darum. 

Material ist vorhanden, selbstverständlich dürft Ihr auch selbst 
etwas mitbringen. 
Kosten: 3 Euro 
Max Teilnehmerzahl: 10 
Alter: 8 - 14 Jahre 
Bitte mit Voranmeldung bei Yvonne Veit 
Telefon: 0751 7602-46 
Di. u. Do. 9.00 - 12.00 Uhr 
Oder per E-Mail yvonne.veit@gruenkraut.de 

Gästeamt
Genießer-Gutschein der Region Waldburg 
Verschenken Sie Gutes aus der Region! 
Der Genießer-Gutschein der Region Waldburg bietet für jeden 
das Richtige. In Gastronomie, bei Direktvermarktern und bei 
kulturellen Veranstaltungen können die Gutscheine in der 
Region Waldburg eingelöst werden. Einen Flyer mit den Anbie-
tern erhalten Sie beim Gästeamt. Weitere Informationen: Gäs-
teamt Grünkraut Tel. 0751-7602-11.
 

Genießer-Gutschein

Amtzell Bodnegg Grünkraut Schlier Vogt Waldburg

Erhältlich bei 

den Gästeämtern

Die Region erleben, die Region genießen. 
Die Geschenkidee, gültig bei Direkt ver marktern,

Gastronomie, Kultur.

  

In neuem Reisemagazin inspirieren Botschafter 
aus der Region 
Neues Reisemagazin auf der Website von 
Oberschwaben-Allgäu
Oberschwaben-Allgäu, 12. September 2024 – Die Website 
der Region Oberschwaben-Allgäu wird durch ein neues Rei-
semaga-zin ergänzt. In dem Format, das an einen Blog erin-
nert, berichten Menschen aus der Region über ihre Erlebnisse.
Der Wunsch nach einem Format innerhalb der Website, bei 
dem per-sönliche Erfahrungsberichte eine eigene Plattform 
bekommen sollten, bestand schon länger. Im Anschluss an 
den Website-Relaunch 2023, konnte das Reisemagazin in die-
sem Jahr umgesetzt und mit Leben gefüllt werden. Die techni-
sche Umsetzung des neuen Reisemagazins hat der langjährige 
Partner der Oberschwaben Tourismus GmbH (OTG) die land 
in sicht AG übernommen.
Zu Beginn konnten die bestehenden Berichte des #BaWuScouts 
aus dem Jahr 2022 Katrin Jutz, die unter dem Namen „Kul-
tikati“ auf Insta-gram als Botschafterin für die Region auf-
trat, im Magazin integriert werden. Katrin Jutz berichtet über 
ihre Ausflüge in die Region. Dabei besuchte sie unter ande-
rem das Kloster in Bad Schussenried, das Er-win Hymer 
Museum und die Klosterbaustelle Campus Galli. Zusätz-lich 
zu den Berichten von Katrin Jutz freut sich die OTG darü-
ber zahl-reiche Berichte des aktuellen #Südenscouts (ehem. 
#BaWuScout) Carmen Rieger im neuen Reisemagazin prä-
sentieren zu dürfen. Car-men Rieger, die unter dem Namen 
„ciqun1“ auf Instagram in diesem Jahr die Rolle der Botschaf-
terin für Oberschwaben-Allgäu übernom-men hat, berichtet 
auf authentische Weise von ihren Radtouren, Aus-flügen und 
Museumsbesuchen. Die Städte Ochsenhausen, Aulendorf und 
Riedlingen mit ihren Sehenswürdigkeiten waren unter ande-
rem schon Ziel ihrer Ausflüge.
Als #Südenscout werden jährliche Heimatbotschafter*innen für 
die Regionen in Baden-Württemberg gewählt und diese dürfen 
zahlreiche Attraktionen kostenlos besuchen und anschließend 
in Social Media darüber berichten.
www.facebook.com/oberschwabenallgaeu
www.instagram.com/oberschwabenallgaeu: #visitoberschwaben 
In Zukunft ist eine Erweiterung des Reisemagazins um Berichte 
von weiteren Botschaftern der Region, aber auch Mitarbeitern 
der Touris-musbranche sowie Gästen der Region Oberschwa-
ben-Allgäu ge-plant. Interessierte sollen mit authentischen 
Berichten eine weitere Facette der natürlichen Gegebenhei-
ten der Region sowie ihren Aus-flugszielen auf der Website 
der OTG erhalten.
Das Reisemagazin finden Sie unter www.oberschwaben-tou-
ris-mus.de/reisemagazin.
 
Räuberbahn 
Herbst im Räuberland 
• Bannwaldlabyrinth Ostrach-Laubbach 
• 22. September: Räuber halbtags im Zug und Freie Fahrt 

auf der Räuberbahn 
Wie wäre es mit einem Ausflug zum Bannwaldlabyrinth 
Ostrach-Laubbach 
In diesem Jahr begeben Sie sich mit Landwirt Manfred auf 
eine spannende Entdeckertour durch unser Maisfeld. Bei die-
ser erfahren Sie an den Stationen nicht nur Fakten über die 
Lebewesen im und um das Pfrunger-Burgweiler-Ried, son-
dern müssen auch Fragen dazu beantworten. 
Die Räuberbahn bringt Sie hin. Von unserem Bahnhof Ostrach 
sind es 2,5 km und eine reichliche halbe Stunde zu Fuß... 
Infos, Öffnungszeiten und Eintritt: www.bannwaldlabyrinth.
de Es gilt der Fahrplan Sonn- und Feiertagsfahrplan des 
Saisonverkehrs!!!  
  
Sonntag, 22. September: Tag der Schiene: Freie Fahrt auf 
den Freizeitbahnen der Räuberbahn und der Moorbahn 
Zum Tag der Schiene am So., 22. Sept., ist die Mitfahrt in den 
Freizeitbahnen der Räuberbahn und der Moorbahn kostenlos 
– aber nicht umsonst: 
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Der Räubernachfahre Max Elsässer ist am Sonntagvormit-
tag mit an Bord der Räuberbahn. Er entführt Euch in die 
räuberische Vergangenheit unserer Region und gibt lustige 
Geschichten zum Besten. Die Räuberanekdoten gibt es ohne 
leibhaftigen Räuber auch über den claudia-Audioguide im Zug, 
Download in den App Stores. 
Infos zu weiteren Veranstaltungen des bundesweit zelebrier-
ten Tags der Schiene: tag-der-schiene.de 
Es gilt der Fahrplan Sonn- und Feiertagsfahrplan des 
Saisonverkehrs!!!    
Am Sonntag, 22. September ist der Räuber (halbtags) an 
Bord unserer Züge 
Der Räubernachfahre Max Elsässer ist wieder mit an Bord 
unseres ersten und zweiten Zuges pro Fahrtrichtung. 
Er entführt Sie in die räuberische Vergangenheit unserer Region, 
gibt lustige Geschichten zum Besten und bietet ein echtes High-
light in der gleichnamigen Bahn – ein tolles Erlebnis! 
Vor Max Elsässer muss sich übrigens niemand fürchten. 
Schließlich ist er ja lediglich ein Nachfahre der berühmt-be-
rüchtigten Gauner aus früheren Zeiten und kein echter Räuber. 
Groß- und Klein sind herzlich dazu eingeladen, ihn bei der 
spannenden Reise durchs Räuberland zu begleiten – und das 
ganz bequem und komfortabel im Zug! 
Es gilt der Fahrplan Sonn- und Feiertagsfahrplan des 
Saisonverkehrs!!!    
Weitere Infos finden Sie unter https://www.raeuberbahn.de/
veranstaltungen/ 
  
Die Räuberbahn Aulendorf - Pfullendorf ermöglicht 
tolle Familien-Freizeiterlebnisse mit viel Aktivitäten und 
Abwechslung im schönen Oberschwaben. Mit den güns-
tigen Tickets schonen Sie auch den Geldbeutel.  
Fahrkarten gibt’s im Zug, am Automaten und in der DB-
Navigator-App... 
In Altshausen kann man übrigens aus/ in Richtung Bad Saulgau 
– Sigmaringen in die Räuberbahn umsteigen. In Aulendorf aus/ in 
Richtung Ulm, Bad Waldsee oder Ravensburg – Friedrichshafen... 
Auch in Pfullendorf sind es nur wenige Gehminuten vom ZOB 
zum Räuberbahnhaltepunkt Pfullendorf- Stadtgarten. Am ZOB 
Pfullendorf halten die regionalen Buslinien und die Regiobus-
linie 500 Sigmaringen – Überlingen.
 

Bürgergemeinschaft e.V.

Eltern-Kind-Gruppen 
Die Wunderfitze 
Babygruppe ab 2 Monate 
Zusammenkommen. Austauschen. Lachen. 
Staunen. 

Mittwochs von 15:30 - 17:00 Uhr im Haus der 
Mitte 
Ansprechpartnerin: Manuela Dullenkopf 

Handy: 0160 / 4 45 38 78 
E-Mail: manuela.dullenkopf@icloud.com 
  
„Babyclub Krümelbande“ 
für Kinder von 0 - 3 Jahren 
Jeden Montag gemütliches Beisammensein 
Montags von 09:15 - 11:45 Uhr im Haus der Mitte 
Ansprechpartnerin: Angela Schicho 
Handy: 0176 / 16 37 45 18 
E-Mail: angelaschicho@web.de 
  
Grashüpfer 
Babygruppe ab 2 Monate
Gemütliches Beisammensein. Austauschen. Spielen.
Singen. Lachen.

Donnerstags von 9.15 Uhr bis 11.45 Uhr 
Ansprechpartnerin: Luisa Schmitt 
Handy: 0176 57723832 
E-Mail: luisa.schmitt@posteo.de 
  
Neue Mamas/Papas sind willkommen sogar erwünscht! 
Ein Wechsel von der einen Gruppe zu einer anderen Gruppe 
ist jederzeit möglich.

 

 

 

 

 

 

 

  

 

  

 
 

  
 

 
 

 
 

 
   

 

 
  

   
 

 
 
 

 

Zirkusworkshopwoche – Bürgergemeinschaft 
Grünkraut e.V. & 3 Räuber e.V.  
Wo: Festhalle Grünkraut 
Wann:  Montag, 28. Oktober 2024 bis Donnerstag, 31. 

Oktober 2024 täglich 9:00 -13:00 
Was:  Zirkusworkshops, Spiele, gemeinsame 

Abschlussaufführung in der Turnhalle 
Für:  Alle Kinder zwischen 6 - 12 Jahren, die gerne 

unterschiedliche Zirkusdisziplinen kennenlernen 
und trainieren möchten. Wir trainieren gemeinsam 
Akrobatik, Jonglage, Luftakrobatik wie Trapez und 
Vertikaltuch, Balancetechniken wie Slackline oder 
Kugeln. Am Ende der Woche gibt es in der Turn-
halle eine kleine Abschlussaufführung für Eltern 
und Freunde. 

Kosten:  Das Projekt wird von der Sonja Reischmann Stif-
tung Ravensburg unterstützt, daher beträgt die 
Kursgebühr nur 50,-€ 

Anmeldung: www.3räuber.de

Bürgergemeinschaft e.V.

Beauftragte für Senioren und 
bürgerschaftliches Engagement 
Sabine Jehle 
Montag - Donnerstag 09.00 - 12.00 Uhr
Mittwoch 14.00 - 16.00 Uhr 
oder nach telefonischer Vereinbarung
Tel. 0751 760245
E-Mail: sabine.jehle@gruenkraut.de 
  
Sprechzeiten im Haus der Mitte 
Dienstag und Donnerstag 
13.00 - 15.00 Uhr 
und nach Vereinbarung 
Tel. 0751 9587561
Kinder-, Jugend- und Familienbeauftragte
Yvonne Veit
Mittwoch 14.00 - 17.00 Uhr
Donnerstag 09.00 - 12.00 Uhr
oder nach telefoischer Vereinbarung
Tel. 0751 760246
E-Mail: yvonne.veit@gruenkraut.de 
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Mittendrin
Betreuungsgruppen für ältere Menschen
donnerstags von 14.30 - 17.30 Uhr
Im Haus der Mitte, Weidenstr. 2, Grünkraut.

Kontakt und Anmeldung bei der Sozialstation St. Martin, 
Tel. (07529) 855. Es sind noch Plätze frei! 
Auf Wunsch bieten wir einen Fahrdienst an!

 

Bürgergemeinschaft Grünkraut e. V.  
 

Reparaturwerkstatt 
Freitag, 27.09.2024

  

 
 
 

    
 

  
 

 
 
 
  

  
 

   
   
  
  
  

    
 

 

 
 

 
  

 
 

            
 
 

REPARIEREN statt WEGWERFEN 
Angenommen werden Reparaturarbeiten

in der Zeit von 14.00 bis 15.30 Uhr 
  
• Kleinere Näharbeiten  (z. B. Hose kürzen usw.) 
• Fahrräder (keine E-Bikes und Pedelecs) 
• Elektrokleingeräte (keine Kaffeevollautomaten, 

keine Drucker) 
• Holzmöbel  (z. B. Stühle, Hocker, Schubladen) 
• Was sonst noch kaputt ist ... 
Abholung der Reparaturarbeiten in der Zeit von 16.15 
bis 17 Uhr. 

Nicht angenommen und repariert werden können 
Gerätschaften,
bei denen eine Händlergarantie vorliegt. Bitte die 
Geräte in sauberem und gereinigtem Zustand vor-
beibringen. 

Über Ihren Besuch freuen wir uns!

In der Zeit von 14.00 bis 17.00 Uhr hat das
Café Kunterbunt geöffnet. 

Café Kunterbunt 
Im Haus der Mitte, Weidenstraße 2

Selbstgemachte Kuchen und Kaffee-Variationen
Freitag, 27.09.2024
14.00 bis 17.00 Uhr 

Das Café Kunterbunt ist Treffpunkt und
Begegungsmöglichkeit für Alle. 

Wir freuen uns auf kleine und große Gäste.
Für Kinder gibt es eine Spielecke!   

Bürgergemeinschaft Grünkraut e. V.
Das Angebot wird gefördert durch den Landkreis 

Ravensburg und dem Landesprogramm.

Senioren und Ehrenamt aktuell

Mittagstisch für Seniorinnen und Senioren aus 
der Gemeinde Grünkraut 
„Essa, schwätza, zsamma lacha,“ in netter Gesellschaft sich 
mal wieder treffen und austauschen. 
Der Mittagstisch hat immer Montag und Mittwoch ab 12.00 Uhr 
geöffnet. Unser Fahrdienst holt Sie auch gerne zu Hause ab.
Sie können sich am jeweiligen Tag bis 9:00 Uhr unter der 
Telefonnummer 7602-45 für das Mittagessen anmelden. 
Das Mittagessen kostet mit Mineralwasser 9,50 €. 
Am Montag, 23.09.2024, gibt es Lauchcremesuppe g,i, 
Fleischküchle c,w mit Djuvecesoße, Reis, Bohnensalat, Pfir-
sichkompott 
Am Mittwoch, 25.09.2024, gibt es Brokkolicremesuppe g,w, 
Tortellini 2,3,12 an Tomatensoße mit Salatvariation, Butter-
milchdessert Heidelbeere g 
Wir freuen uns auf neue Gäste! 
Das Mittagstisch-Team 
Zusatzstoffe:2-Antioxidationsmittel, 3-Konservierungsstoffe, 
5-Süßungsmittel, 7-Farbstoff, 12-Stabilisator 
Allergene: c-Eier, d-Fische, f-Soja, g-Milch, h-Haselnüsse, 
m-Mandeln, i-Sellerie, j-Senf, l-Schwefeldioxid, w-Weizen
 

Landwirtschaft

Coaching-Programm für Frauen in der  
Grünen Branche  
Die Sozialversicherung für Landwirtschaft, Forsten und 
Gartenbau (SVLFG) und die Landwirtschaftliche Renten-
bank unterstützen Frauen in der Grünen Branche mit einem 
neuen Coaching-Programm. 
Das Programm soll Frauen Mut machen und konkret dabei 
begleiten, Führungsaufgaben in der Landwirtschaft zu über-
nehmen. Dabei geht es neben der betriebswirtschaftlichen 
Beratung zur Existenzgründung, Selbstorganisation und Unter-
nehmensführung auch um Gesundheitsförderung und Präven-
tion. Die organisatorische Abwicklung des Programms obliegt 
der SVLFG. Finanziert wird die Maßnahme aus dem Innovati-
onsfonds der Rentenbank. 
Wer und was wird gefördert? 
Gefördert werden Frauen, die in der Grünen Branche arbei-
ten oder eine entsprechende Tätigkeit planen. Zu den geför-
derten Maßnahmen gehören unter anderem Coachings zur 
Existenzgründung bzw. zum Aufbau neuer Betriebszweige. 
Ebenso förderfähig sind Beratungen zu geplanten Hofnach-
folgen oder zu Umstrukturierungen mit dem Ziel, die Rolle der 
Unternehmerin zu stärken. Coachings können auch gefördert 
werden, wenn die Existenzgründung bereits erfolgt ist sowie 
bei betrieblichen Veränderungen, die zum Zeitpunkt der Antrag-
stellung nicht länger als fünf Jahre zurückliegen. Auch Frauen, 
die eine stärkere gesellschaftsrechtliche Position in der Unter-
nehmensführung anstreben (beispielsweise durch den Erwerb 
von Gesellschaftsanteilen), können Mittel beantragen. Geför-
dert werden Einzel- oder Gruppencoachings mit maximal 1.800 
Euro pro Teilnehmerin. 
Kooperation zwischen SVLFG und Rentenbank 
„Wir freuen uns, dass wir in den vergangenen Monaten unser 
starkes Angebot für Frauen noch einmal entscheidend nach-
schärfen konnten“, so die alternierende Vorsitzende der Vertre-
terversammlung der SVLFG Juliane Vees. „Hierbei sind wir neue 
Wege gegangen und sehen eine große Chance in der strategi-
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schen Kooperation mit der Landwirtschaftlichen Rentenbank.“ 
Auch Nikola Steinbock, Sprecherin des Vorstandes der Land-
wirtschaftlichen Rentenbank, begrüßt die Kooperation: „Mit 
dem Coaching-Programm begleiten wir Frauen, die in der 
Agrar- und Ernährungswirtschaft Verantwortung übernehmen. 
Gut qualifizierte und motivierte Frauen sind eine wesentliche 
Säule für die Zukunftsfähigkeit der Grünen Branche. Gleich-
zeitig sichern Frauen, die die Führung eines Betriebes über-
nehmen, ihre eigene finanzielle Unabhängigkeit und Zukunft.“ 
Beratung  
Die SVLFG berät zu den Voraussetzungen, zum Antragsver-
fahren und zu geeigneten Coaches unter der Telefonnummer 
0561 785-10515. Alle Informationen hierzu sind auch zu finden 
unter www.svlfg.de/frauen-coaching. Neben dem neuen Coa-
ching-Programm bietet die Rentenbank außerdem das Pro-
gramm „Hofnachfolgerinnen und Existenzgründerinnen in der 
Land- und Forstwirtschaft“ an. Das Programm fördert Unter-
nehmerinnen in den ersten fünf Jahren ihrer Selbständigkeit 
sowie bei ihrer Existenzgründung mit Premium-Konditionen für 
Investitionen in die landwirtschaftliche Primärproduktion. Nähe-
res hierzu findet sich auf der Internetseite www.rentenbank.de/
programmkredite/zukunftsfelder-im-fokus/ . 
Hintergrund  
Hintergrund für das Kooperationsprojekt „Frauen durch Coa-
ching gezielt fördern“ sind die Handlungsempfehlungen aus 
der Studie „Frauen. Leben. Landwirtschaft“ des Bundesmi-
nisteriums für Ernährung und Landwirtschaft sowie einer der 
Maßgabebeschlüsse aus dem Haushaltsausschuss des Deut-
schen Bundestages. Die Studie ergab, dass sich in Deutschland 
die vielfältigen Leistungen von Frauen in landwirtschaftlichen 
Unternehmen nur unzureichend in deren rechtlichen Positio-
nen widerspiegeln. Im Jahr 2020 wurden fast 90 Prozent der 
Betriebe von Männern geleitet. Damit gehört Deutschland im 
europäischen Vergleich zu den Schlusslichtern im Hinblick auf 
die Geschlechtergerechtigkeit in landwirtschaftlichen Betriebs-
leitungen. Auch der Frauenanteil bei den designierten Hofnach-
folgerinnen ist hierzulande mit 18 Prozent sehr niedrig. 
LR / SVLFG 

Sozialversicherung für Landwirtschaft,  
Forsten und Gartenbau 
Mit wenigen Klicks zur psychologischen Unterstützung  
Die mentale Gesundheit erhalten und stärken – hierzu bie-
tet die Sozialversicherung für Landwirtschaft, Forsten und 
Gartenbau (SVLFG) ihren Versicherten Online-Gesund-
heitstrainings an. 
Die Trainings richten sich an Personen, für die Stress, Erschöp-
fung und Anspannung zu einem Dauerzustand geworden sind, 
die sich häufig niedergeschlagen und antriebslos fühlen, kei-
nen erholsamen Schlaf finden oder einer Depression vorbeu-
gen möchten. Sie sind für SVLFG-Versicherte kostenfrei und 
können bequem von Zuhause aus absolviert werden. 
Über folgenden Link gelangt man mit wenigen Klicks direkt 
zum Kurs: https://hellobetter.de/svlfg/. Dort finden sich auch 
Informationen zu den Teilnahmevoraussetzungen.
 
SVLFG auf der Oberschwabenschau 
Mehr Sicherheit durch Personenerkennung 
und Rückhaltesysteme 
Innovative Sicherheitstechnik, Anwenderschutz und see-
lische Gesundheit – am Stand der Sozialversicherung für 
Landwirtschaft, Forsten und Gartenbau (SVLFG) auf der 
Oberschwabenschau 2024 gibt es praxisnahe Lösungen 
für mehr Sicherheit im Arbeitsalltag. Experten informie-
ren zu Personenerkennungssystemen, Unfallprävention, 
Pflanzenschutz und vielem mehr. 
Die SVLFG lädt vom 16. bis 20. Oktober auf die Oberschwa-
benschau in Ravensburg ein. An ihrem Stand auf dem „Grünen 
Pfad“ in Halle 11 erfahren Besucherinnen und Besucher alles 
rund um Sicherheit und Gesundheit in der Landwirtschaft – 
von technischen Innovationen bis hin zu mentaler Gesundheit. 

Unfälle mit landwirtschaftlichen Großmaschinen führen häu-
fig zu schweren Verletzungen. Um diese zu vermeiden, zeigt 
die SVLFG moderne Kamerasysteme zur Personenerken-
nung im Gefahrenbereich von Traktoren und Erntemaschinen. 
Diese Technik schützt vor Unfällen, bei denen Personen über-
rollt werden. Außerdem wird der richtige Einsatz von Rück-
haltesystemen demonstriert. Bei Unfällen können Gurte das 
Risiko schwerer Verletzungen deutlich reduzieren. Unsere Prä-
ventionsexperten informieren darüber, welche Sicherheitsmaß-
nahmen für die jeweiligen Fahrzeuge am besten geeignet sind 
und wie eine Nachrüstung sinnvoll umgesetzt werden kann. 
Der fachgerechte Umgang mit Pflanzenschutzmitteln ist ent-
scheidend, um die Gesundheit zu schützen. Neben techni-
schen Lösungen in der Ausbringungstechnik ist die Persönliche 
Schutzausrüstung (PSA) essenziell. Die Präventionsexperten 
der SVLFG zeigen, welche PSA in welchen Arbeitsschritten 
nötig ist und wie Anwender optimal geschützt werden. 
Neben der physischen Sicherheit setzt sich die SVLFG auch 
für die seelische Gesundheit in den grünen Berufen ein. Im 
Rahmen der Kampagne „Mit uns im Gleichgewicht“ bietet sie 
zahlreiche Online- und Präsenzangebote, darunter Seminare 
für Betriebsübergaben, Stressbewältigung und Erholungswo-
chen für pflegende Angehörige. Am Stand gibt es Informati-
onen über die Möglichkeiten der individuellen Unterstützung, 
einschließlich telefonischem Einzelfallcoaching und der 24/7 
erreichbaren Krisenhotline für Versicherte. 
Viele Landwirtinnen und Landwirte sind unzufrieden mit ihren 
Sicherheitsschuhen. Am SVLFG-Stand wird gezeigt, worauf 
beim Kauf geachtet werden sollte, um Fußgesundheit und 
optimalen Schutz zu gewährleisten. 
Die Beraterinnen und Berater stehen auch zu allen weiteren 
Themen der landwirtschaftlichen Sozialversicherung zur Verfü-
gung – von Beitragsfragen bis hin zur Betriebshilfe. Zusätzlich 
werden informative Präventionsfilme präsentiert und umfang-
reiches Infomaterial angeboten.

Mobilität für Grünkraut

Kostenlos fahren mit Moor- und Räuberbahn 
Am Sonntag, 22. September, nach Bad 
Wurzach und Pfullendorf 
Im Rahmen der Europäischen Mobilitätswoche lädt der 
bodo-Verkehrsverbund am kommenden Sonntag, 22. Sep-
tember, zur kostenlosen Fahrt in den Zügen der Moorbahn 
zwischen Aulendorf und Bad Wurzach sowie der Räuber-
bahn zwischen Aulendorf und Pfullendorf ein.  
Schon die Fahrt über Strecken, die ansonsten wenig oder gar 
nicht von Personenzügen befahren werden, ist ein Erlebnis. In 
gemütlichem Tempo fahren die Züge durch die schönen Land-
schaften zwischen Allgäu, Oberschwaben und Linzgau. Für 
Spaß und Unterhaltung sorgen das Figurentheater von Ange-
lika Jedelhauser ganztags in der Moorbahn beziehungsweise 
Michael Skuppin als „Räubernachfahre Max Elsässer“ vormit-
tags in der Räuberbahn. Angekommen an den Unterwegssta-
tionen, gibt es viele lohnende Ziele. 
Detaillierte Tipps, die Fahrpläne und weitere Informationen 
gibt es auf www.moorbahn.eu sowie auf www.raeuberbahn.
de. Auch der neue, kostenlose Audioguide des bodo-Ver-
kehrsverbunds bereichert die Fahrt auf beiden Strecken. Mehr 
hierzu unter www.claudia.guide 
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Kirchliche Nachrichten

Pfarrer Florian Störzer Telefon: 07520 1442
Pfarrweg 15 | 88285 Bodnegg 
florian.stoerzer@drs.de

Gemeindereferentin Frau Leonie Frosdorfer Telefon: 07529 4329959
Pfarrstadel | Eibeschstr. 4 | 88281 Schlier Mobil 0151 4080 6708
Leonie.Frosdorfer@drs.de

Pfarramt Frau Erika Malsam Telefon: 07520 2145
Pfarrweg 15, 88285 Bodnegg  
stulrichundmagnus.bodnegg@drs.de
stgallusundnikolaus.gruenkraut@drs.de

Montag  09.00 – 11.00 Uhr
Dienstag  09.00 – 11.00 Uhr
Mittwoch   09.00 – 11.00 Uhr
Donnerstag 09.00 – 11.00 Uhr und 14.30 – 17.00 Uhr
Freitag 09.00 – 11.00 Uh

Pfarramt Frau Anita Friedrich Telefon: 07529 854
Rathausstraße 12 | 88281 Schlier 
stmartin.schlier@drs.de

Montag und Donnerstag 09.00 - 11.00 Uhr 
Mittwoch  08.00 - 09.30 Uhr
Donnerstagnachmittag  15.00 - 16.30 Uhr

Kirchenpflege Seelsorgeeinheit Vorallgäu, 
Dagmar Deuringer  Telefon: 07529 912880
Rathausstr. 12 | 88281 Schlier Mobil 0179 6810 742 
dagmar.deuringer@kpfl.drs.de

Am Mittwoch, 25. September 2024,
Beginn um 19.30 Uhr, sind in einer öffentlichen
Sitzung des Kirchengemeinderates im Katholischen 
Gemeindehaus, Kirchweg 12/1 in Grünkraut,
folgende Tagesordnungspunkte vorgesehen: 
Beginn mit „Geistlichem Impuls“ 
  
 1)  Regularien, Feststellung der Beschluss- fähigkeit, 

endgültige Festlegung der Tagesordnung 
 2) Protokoll der letzten Sitzung vom 16. Juli 2024 
 3) Bericht der Kirchenpflege 
 4) Kirchengemeinderatswahl 2025 
 5)  Klärung der verbleibenden Sitzungstermine im 

Jahr 2024 
 6)  „Räume für eine Kirche der Zukunft“-Bildung einer 

Steuerungsgruppe 
 7)  Ausführungsbestimmung zur Sicherung des Kin-

dergartenengagements 
 8) Berichte aus den Ausschüssen 
 9) Informationen 

Die interessierten Gemeindemitglieder sind
herzlich eingeladen. Es schließt sich eine nichtöffentliche 
Sitzung an. 

Pfarrer Florian Störzer 
mit dem Kirchengemeinderat  

 

 

Aufruf der deutschen Bischöfe zum Caritas-Sonntag 
2024 
Liebe Schwestern und Brüder, 
unser Blick in die Welt mit ihren Krisenregionen zeigt: Frie-
den ist nicht selbstverständlich. Er muss und er kann immer 
wieder neu gestärkt und belebt, gestaltet und errungen wer-
den. In Zeiten, in denen immer neue Konflikte 
aufbrechen, und in denen die Fähigkeit fehlt, sie gewaltfrei 
zu lösen, ist es wichtiger denn je, sich für den Frieden stark 
zu machen – in der Welt und auch hier in unserer 
Gesellschaft (in unserer Gemeinde). Das Leitwort der dies-
jährigen Caritas-Kampagne „Frieden beginnt bei mir.“ for-
dert uns auf, Handwerkerinnen und Handwerker für den 
Frieden (Papst Franziskus) zu sein. Denn Frieden wird 
nicht nur durch internationale Diplomatie gesichert. Frieden 
beginnt dort, wo es uns im täglichen Miteinander gelingt, 
Gräben zu überwinden und Ungerechtigkeiten zu 
bekämpfen. Das gilt in Deutschland und weltweit. 
Der Caritas-Sonntag 2024 richtet den Fokus auf den Frie-
den, der durch unser aller tägliches Handeln gestärkt und 
erneuert werden kann. Die vielen Mitarbeitenden 
und ehrenamtlich Engagierten der Caritas leisten Friedens-
arbeit in diesem Sinn: In Schulprojekten gegen Rassismus, 
in der sozialen Arbeit in Hot Spots der 
Drogenkriminalität, in Sozialberatungen, bei Erziehungshil-
fen, in der Jugendarbeit und in Frauenhäusern, in der Kata-
strophenhilfe, in Erdbebengebieten und in der 
humanitären Unterstützung in Kriegsregionen. Frieden 
beginnt, wenn an all diesen Orten Menschen neue Hoff-
nung schöpfen. 
Mit Ihrer Kollekte unterstützen Sie den täglichen Friedens-
dienst der Caritas vor Ort. 
Wir danken Ihnen sehr herzlich für Ihre Spende und bitten 
Sie: Arbeiten und beten wir gemeinsam für eine friedlichere 
Welt. Lassen wir den Frieden bei uns beginnen. 
  
Für die Diözese Rottenburg-Stuttgart 
Dr. Clemens Stroppel 
Diözesanadministrator



Seite 14 Mitteilungsblatt der Gemeinde Grünkraut Nummer 38
   

 
 

Se
els

or
ge

ein
he

it  
VO

RA
LL

GÄ
U 

 

Gr
ün

kr
au

t 
 S

t. G
all

us
 un

d 
Ni

ko
lau

s 
Bo

dn
eg

g 
St

. U
lric

h u
nd

 M
ag

nu
s 

 

Sc
hl

ier
 

St
. M

ar
tin

 
Un

te
ra

nk
en

re
ut

e 
Ma

riä
 H

im
me

lfa
hr

t 

Sa
m

st
ag

, 2
1.0

9.2
02

4;
 F

es
t  

    
  

Hl
. M

att
hä

us
, A

po
ste

l u
. E

va
ng

eli
st 

L: 
Ep

h 4
, 1

-7
.11

-1
3  

Ev
: M

t 9
,9-

-1
3 

18
.00

 U
hr

 R
os

en
kra

nz
 

13
.30

 U
hr

 T
ra

uu
ng

 de
s P

aa
re

s  
An

ge
lik

a G
eß

ler
 un

d H
eik

o K
lin

ge
nfu

ß 
St

. T
he

re
sia

 R
os

en
ha

rz
 

11
.00

 U
hr

 W
or

t-G
ott

es
-F

eie
r 

 

18
.00

 U
hr

 E
uc

ha
ris

tie
fei

er
 

 

So
nn

ta
g,

 22
.09

.20
24

;  
25

. S
on

nta
g i

m 
Ja

hr
es

kre
is 

L1
: W

eis
h 2

, 1
a.1

2.1
7-

20
 

L2
: J

ak
 3,

 16
 – 

4,3
 

Ev
.: M

k 9
, 3

0-
37

 

09
.00

 U
hr

 E
uc

ha
ris

tie
fei

er
 

09
.00

 U
hr

 W
or

t-G
ott

es
-F

eie
r  

17
.00

 U
hr

 R
os

en
kra

nz
-F

rie
de

ns
ge

be
t  

in 
de

r P
far

rki
rch

e S
t. U

lric
h u

. M
ag

nu
s  

St
. T

he
re

sia
 R

os
en

ha
rz

 
Ke

in 
Go

tte
sd

ien
st 

 
10

.30
 U

hr
 E

uc
ha

ris
tie

fei
er

 m
it  

fei
er

lic
he

r M
ini

str
an

ten
au

fna
hm

e 
10

.30
 U

hr
 K

ind
er

go
tte

sd
ien

st,
 

Be
gin

n i
m 

Pf
ar

rsa
al 

12
.00

 U
hr

 T
au

fe 
vo

n S
eb

as
tia

n 
Bu

rth
 un

d B
en

no
 W

eb
er

 
Mo

nt
ag

, 2
3.0

9.2
02

4;
  

Hl
. P

io 
v. 

Pi
etr

elc
ina

 
18

.00
 U

hr
 R

os
en

kra
nz

 
 

 
 

Di
en

st
ag

, 2
4.0

9.2
02

4  
Hl

. R
up

er
t u

. H
l V

irg
il 

18
.00

 U
hr

 E
uc

ha
ris

tie
fei

er
 

† A
rm

in 
Of

fen
wa

ng
er

 
 

 
18

.00
 U

hr
 E

uc
ha

ris
tis

ch
e  

An
be

tun
g 

Mi
ttw

oc
h,

 25
.09

.20
24

;  
Hl

. N
iko

lau
s v

. F
lüe

 
18

.00
 U

hr
 R

os
en

kra
nz

 
18

.00
 U

hr
 E

uc
ha

ris
tis

ch
e A

nb
etu

ng
 

17
.30

 U
hr

 R
os

en
kra

nz
 

18
.00

 U
hr

 E
uc

ha
ris

tie
fei

er
 

 

Do
nn

er
st

ag
, 2

6.0
9.2

02
4;

  
Hl

. K
os

ma
s u

. H
l. D

am
ian

 
18

.00
 U

hr
 S

till
e A

nb
etu

ng
 m

it L
ob

-
pr

eis
 

 
 

17
.30

 U
hr

 R
os

en
kra

nz
 

18
.00

 U
hr

 E
uc

ha
ris

tie
fei

er
 

Fr
eit

ag
, 2

7.0
9.2

02
4;

  
Hl

. V
inz

en
z v

. P
au

l  
18

.00
 U

hr
 R

os
en

kra
nz

 
17

.30
 U

hr
 R

os
en

kra
nz

 
18

.00
 U

hr
 E

uc
ha

ris
tie

fei
er

 
 

 
 

Sa
m

st
ag

, 2
8.0

9.2
02

4;
    

    
 

Hl
. W

en
ze

l, H
l. L

or
en

zo
 v.

 R
uiz

, 
Hl

. L
iob

a 
 

18
.00

 U
hr

 R
os

en
kra

nz
 

14
.00

 U
hr

 T
ra

uu
ng

 de
s P

aa
re

s  
Na

din
e K

ra
pf 

un
d B

en
jam

in 
Gr

os
sc

hm
idt

 
18

.00
 U

hr
 E

uc
ha

ris
tie

fei
er

 m
it f

eie
rlic

he
r 

Mi
nis

tra
nte

na
ufn

ah
me

, e
s s

ing
t d

ie 
  

Fr
au

en
sc

ho
la 

Bo
dn

eg
g 

† J
T 

Hi
lde

ga
rd

 S
tem

me
r 

† H
ein

ric
h S

pä
th 

18
.00

 U
hr

 E
uc

ha
ris

tie
fei

er
 

 

So
nn

ta
g,

 29
.09

.20
24

;  
CA

RI
TA

S-
Ko

lle
kt

e 
26

. S
on

nta
g i

m 
Ja

hr
es

kre
is 

L1
: N

um
 11

, 2
5-

29
 

L2
: J

ak
 5,

 1-
6 

Ev
.: M

k 9
, 3

8-
43

.45
.47

-4
8 

10
.30

 U
hr

 E
uc

ha
ris

tie
fei

er
 

12
.00

 U
hr

 T
au

fe 
vo

n S
ar

ah
 S

ch
ne

e-
mi

lch
 

19
.00

 U
hr

 Ö
ku

me
nis

ch
e A

be
nd

oa
se

 
in 

de
r P

far
rki

rch
e S

t. G
all

us
 un

d N
iko

-
lau

s 

10
.00

 U
hr

 K
ind

er
kir

ch
e i

n d
er

 K
irc

he
  

17
.00

 U
hr

 R
os

en
kra

nz
-F

rie
de

ns
ge

be
t  

in 
de

r P
far

rki
rch

e S
t. U

lric
h u

. M
ag

nu
s  

 

09
.00

 U
hr

 E
uc

ha
ris

tie
fei

er
 m

it-
ge

sta
lte

t v
on

 de
r G

ru
pp

e R
UM

 
09

.00
 U

hr
 W

or
t-G

ott
es

-F
eie

r 

G
ot

te
sd

ie
ns

to
rd

nu
ng

 v
om

 2
1.

09
.2

02
4 

– 
29

.0
9.

20
24

 
    



Nummer 38 Mitteilungsblatt der Gemeinde Grünkraut Seite 15

Miniplan Grünkraut 
Sonntag, den 22. September 
09 Uhr Eucharistiefeier 
 Emma A., Vincent, Emma H., Lena 
Dienstag, den 24. September 
18 Uhr Eucharistiefeier 
 Mira, Mark 
Sonntag, den 29. September 
10.30 Uhr Eucharistiefeier 
 Anna D., Elizabeth, Emma A., Vincent, Benett, 

Elisa 
12 Uhr Taufe von Sarah Schneemilch 
 Anna D., Emma A.

Ökumenische Angebote

Erntedankfeier mit Aktion Minibrot 
Der Verband Katholisches Landvolk e.V. im Kreis Ravensburg 
lädt zum Erntedankfest am Sonntag, 29. September 2024 um 
10:30 Uhr in die Kirche St. Petrus und Paulus nach 88276 Berg 
ein. Zelebrant ist Pater Francis. 
Seit vielen Jahren unterstützt das Katholische Landvolk mit 
der „Aktion Minibrot“ kleinbäuerliche Betriebe in Argentinien 
und Uganda. Nach dem Gottesdienst werden deshalb geseg-
nete Minibrote gegen eine Spende abgegeben.

Evangelische  
Kirchengemeinde 
Atzenweiler-Vogt

Christus Jesus hat dem Tode die Macht genommen und 
das Leben und ein unvergängliches Wesen ans Licht 
gebracht durch das Evangelium. 2.Tim 1,10b 

Liebe Leser*innen, 
mitten im Leben sind wir im Tod, so beginnt ein mittelalterli-
cher gregorianischer Choral. Die Erfahrung der Vergänglich-
keit des Lebens machen wir. Nicht nur, wenn ein geliebter 
Mensch gestorben ist, den wir betrauern. Nicht nur jetzt, wenn 
der Herbst sich ankündigt und die ersten Blätter fallen. Auch 
mitten im Leben. Wenn wir spüren, was wir falsch gemacht 
haben, was wir versäumt haben. Angst vor der Zukunft. Wenn 
uns etwas zustößt, was das Leben erschüttert. Als unser klei-
ner Sohn in einer prallgefüllten Kantine in Stuttgart verloren-
ging, da bin ich „tausend Tode gestorben“ – wir haben ihn 
Gott sei Dank schnell wiedergefunden, aber so etwas ver-
gisst man nicht. 
Der Wochenspruch soll uns trösten. Der Tod hat keine Macht 
mehr mitten im Leben, weil Jesus Christus seinen Einfluss 
überwunden hat. Allein gelesen ist dieser Vers wie so oft 
schön, aber er braucht Fleisch und Blut, um wirksam zu wer-
den. Hoffnungslosigkeit zu überwinden, Lebensfreude im 
Angesicht der Unvollkommenheit und Brüchigkeit zu emp-
finden, das kann Arbeit sein. 
Ein schönes Beispiel, wie man dem Tod ins Gesicht lachen 
kann, habe ich erlebt. Der Mann aus meiner alten Gemeinde 
war sehr aktiv, etwa in seinen Weinbergen. Dabei war er 
fast hundert Jahre alt. Als er immer wieder Schwächean-
fälle erlebte, erzählte er jedem, der es hören wollte oder auch 
nicht: „Ich bin der Nächste.“ Eines Tages kam er zum Haare-
schneiden und sagte an der Tür: „Mir geht es nicht gut. Ich 
glaube, ich bin der Nächste.“ Worauf der Friseur antwortete: 
„Dann komm nur schnell herein. Wir machen vorher wenigs-
tens noch eine schöne Frisur.“ 
Jörg Boss 

__________ 

Wochenplan 
  
Donnerstag 19. September 
14.30 Uhr Seniorennachmittag im Ev. Gemeindehaus, Vogt 
Freitag, 20. September 
15.00 Uhr Gottesdienst im Haus Magnus, Waldburg, Pfarrer 

Bürkle 
16.00 Uhr Gottesdienst in der Wohnanlage für Jung und Alt, 

Waldburg, Pfarrer Bürkle 
Samstag, 21. September 

In Friedrichshafen findet das „Festival der 
Hände“ statt. Auf Grund dessen verschie-
ben wir unsere Atzenweiler-Veranstaltung 
in DGS (Deutsche GebärdenSprache). 

Neuer Termin wird bekannt gegeben. Würde mich freuen, wenn 
wir uns in FN sehen. Jörg Boss 
Festival der Hände:  Die 7. Deutsche Kulturtage der Gehör-
losen finden vom 18.09.2024 bis 21.09.2024 in Friedrichsha-
fen im Graf-Zeppelin-Haus, statt. Es erwarten Sie spannende 
und aufregende Tage mit einem vielfältigen und bunten Pro-
gramm. Erleben Sie drei Tage voller Kunst, Theater und Poesie 
aus der Gehörlosen-/Gebärdensprachgemeinschaft. Es wer-
den unterschiedliche Künstler*innen und Referent*innen ein-
geladen, die ein breites Spektrum aus Comedy, Politik, Bildung 
und Theater anbieten werden. www.gehoerlosenkulturtage.de  
  
Sonntag, 22. September, 17. So.n.Trinitatis 
Unser Glaube ist der Sieg, der die Welt überwunden hat. 
1. Joh 5,4b 
Ab 07.45 Uhr Gemeindeausflug auf die Insel Reichenau 
09.00 Uhr Gottesdienst in der Evangelischen Kirche 

Atzenweiler, Prädikantin Ulrike Hut 
10.15 Uhr Gottesdienst in der Christuskirche Vogt,  Prä-

dikantin Ulrike Hut 
Das Opfer ist für das Bauernwerk bestimmt. 
Dienstag, 24. September 
09.30 Uhr Krabbelgruppe, Kinder von 0 – 3 Jahren, Ev. 

Gemeindehaus Vogt 
Mittwoch 25. September 
15.30 Uhr Konfi-Unterricht in Ev. Gemeindehaus Vogt. 

Gespräch mit der Leiterin vom Haus St. Helena 
aus Vogt, Frau Wengert. 

Freitag, 27. September 
08.00 Uhr Schüler-Gottesdienst im St. Magnus, Waldburg, 

Pfarrer Bürkle 
Samstag, 28. September 
09.00 Uhr Internationales Frauenfrühstück im Ev. Gemeinde-

haus in Vogt 
Sonntag, 29. September, 18. So.n.Trinitatis 
Dies Gebot haben wir von ihm, dass, wer Gott liebt, dass der 

auch seinen Bruder liebe. 1.Joh 4,21 
09.00 Uhr Gottesdienst in der Christuskirche Vogt,  Pfar-

rer Bürkle  
10.15 Uhr Gottesdienst in der Evangelischen Kirche 

Atzenweiler, Pfarrer Bürkle 
Das Opfer ist für den Besuchsdienst bestimmt. 
19.00 Uhr Abendoase in der Evangelischen Kirche Atzen-

weiler 
Verlässlich geöffnete Kirchen 
Die Evangelische Kirche Atzenweiler und die Christuskirche 
in Vogt sind tagsüber zur persönlichen Einkehr und Andacht 
zugänglich. 
  
Wir informieren Sie auch weiterhin im Netz (www.mitein-
anderkirche.de), in den Schaukästen und an dieser Stelle!  
  
          Einladung zur Vorbereitung des Reformati-

onsgottesdienstes 
Das Reformationsfest (31.10.2024) liegt in 
Baden-Württemberg immer in den Herbstfe-
rien. Traditionell feiern wir es am darauffolgen-
den Sonntag, diesmal also am 3. November. 
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Wir laden Sie um 17.00 Uhr zum Gottesdienst mit Kinderkir-
che und im Anschluss zu einem Imbiss ins Ev. Gemeinde-
haus, Vogt, ein. 
Der Gottesdienst soll von einem Team gestaltet werden. Alle 
Interessierten sind herzlich eingeladen beim Vorbereitungs-
treffen am 25.09.2024, 19.00 Uhr im Ev. Gemeindehaus 
Vogt, dabei zu sein. 
Pfarrerin Ulrike Boss
Bild: free-clipart

Bürozeiten 
Pfarramt Vogt, Frau Jäger: Montag von 17.00 - 18.00 Uhr 
Pfarramt Vogt, Frau Jäger: Dienstag von 09.00 - 11.00 Uhr 
Pfarramt Vogt, Frau Heist: Mittwoch von 11.00 - 13.00 Uhr 
Pfarramt Atzenweiler, Frau Heist: 
Donnerstag von 15.00 - 17.00 Uhr 
E-Mail: Pfarramt.Atzenweiler-Vogt@elkw.de 
  
Ansprechperson im ev. Pfarramt Atzenweiler-Vogt I 
Pfarrerin Ulrike Boss, Pfarrer Jörg Boss, Telefon 07529 1782, 
Finkenweg 8, 88267 Vogt, 
E-Mail persönlich: ulrike.boss@elkw.de 
E-Mail persönlich: joerg.boss@elkw.de 
Sprechzeiten nach Vereinbarung. 
  
Ansprechperson im ev. Pfarramt Atzenweiler-Vogt II 
Pfarrer Manfred Bürkle, Telefon 0751 62701, 
Atzenweiler 2, 88278 Grünkraut, 
E-Mail persönlich: manfred.buerkle@elkw.de 
Sprechzeiten nach Vereinbarung. 
www.miteinanderkirche.de
 

Vereinsnachrichten

      
 

 
 

  
 
 

      
   

   
 

      
   

   
 

 
     
   

   
 

    
   

   
 

 
  

    
   

   
 

    
   

   
 

 
    

   
   
 
 

 
 

    
 

 

       
 

 
 

  
 
 

      
   

   
 

      
   

   
 

 
     
   

   
 

    
   

   
 

 
  

    
   

   
 

    
   

   
 

 
    

   
   
 
 

 
 

    
 

 

 

Turn- und Sportverein Grünkraut e.V.
,,Fit in den Herbst 2024“ 
KURSANGEBOTE des TSV Grünkraut 
  
Strong Nation   Montag, 09.09.24 - 16.12.24,  18:00-19:00 Uhr, 
Sporthalle / Gymnastikraum  12 Treffen, Kursleitung: Kerstin Geschwentner, 

Tel.: 0172-4113485

Zumba - Latin Dance Fitness Dienstag, 10.09. - 10.12.24, 
Sporthalle/ Gymnastikraum 19:00-20:00 Uhr, 13 Treffen 
 Kursleitung: Monika Dörflinger, 
 Tel. :0751-6529833

Ganzkörpertraining/  Dienstag, 10.09. - 10.12.24,  20.00-21.00 Uhr,
Rücken-Power-Gymnastik 13 Treffen, Kursleitung: Monika Dörflinger,
Sporthalle / Gymnastikraum  Tel.: 0751-6529833

Fit mit Modern Line Dance  Mittwoch, 11.09. - 18.12.24, 17.15 -18.45 Uhr,
Sporthalle/Gymnastikraum  13 Treffen, Kursleitung: Ines Pfluger 
  
Jumping   Donnerstag, 12.09. - 12.12.24, 
Sporthalle / Gymnastikraum 20:00 - 21:00 Uhr,
  13 Treffen, Kursleitung: Monika Dörflinger, 
 Tel.: 0751-6529833

Kräftigung und Verbesserung Donnerstag, 12.09. - 28.11.24, 18:45-19:45 Uhr,
der Koordination für einen  10 Treffen, Kursleitung: Caroline Costabel, 
stabilen Rumpf/  Tel.: 0751-31800
Wirbelsäulengymnastik 
Festhalle 
 
Kraft Fit/ Fit Mix  Freitag, 13.09. - 13.12.24, 09.00-10.00 Uhr,
Sporthalle 12 Treffen Kursleitung: Elke Guderian, 
 Tel.: 0751-95889717 
  
Rücken Fit-Gesundheitssport  Freitag, 13.09. - 13.12.24, 10.10-11.10 Uhr,
>Aktiv älter werden<  12 Treffen, Kursleitung: Elke Guderian, 
Sporthalle Tel.: 0751-95889717 

Strong Nation  Donnerstag, 12.09. - 19.12.24, 18:00-19:00 Uhr,
Sporthalle / Gymnastikraum  9 Treffen, Kursleitung: Kerstin Geschwentner, 
 Tel.: 0172-4113485

Fit mit Modern Line Dance Donnerstag, 10.10. - 22.12.24, 17.15 -18.45 Uhr,
Festhalle  9 Treffen, Kursleitung: Ines Pfluger

Unsere Gesundheitssportangebote werden von einigen 
Krankenkassen bezuschusst 
  

FREIZEITSPORTANGEBOTE  ERWACHSENE
 
MONTAG
Frauenpower ab 50 Jahre 17.30-18.45 Uhr
Festhalle Übungsleiterin: Silke Haller, 
 Tel.: 0751-76424716

Aerobic für Frauen  19.00-20.15 Uhr
Sport mit Rhythmus,   Übungsleiterin: Marion Klugger, 
Schrittkombinationen und  Tel.: 0751-6525625
ein effektives Konditionstraining 
mit fetziger Musik. 
Festhalle
  
Männersportgruppe  20.15-21.15 Uhr
Abwechslungsreiches  Staatl. gepr. Physiotherapeutin: 
und vielseitiges Training Astrid Bocksch, 
für den Mann!  Tel.: 0751-3552880
Sporthalle

MITTWOCH 
Schonende Gymnastik 14.30-15.30 Uhr 
für Sie und Ihn  Übungsleiterin: Monika Amling,
<Aktiv 60 plus>  Tel.: 0751-64885
Festhalle 

Frauenpower ab 50 Jahre  17.30-18.30 Uhr 
Ganzkörperkräftigung  staatl. gepr. Physiotherapeutinnen: bis ins 
hohe Alter  Caroline Costabel,
Festhalle Tel.: 0751-31800 und 
 Susanne Tschöke, Tel.: 0751-32766

Badminton ab 15 Jahre  April bis November, 19.00-21.00 Uhr 
Sporthalle  Leitung: Andre Willburger, Tel.: 0174-1351571

DONNERSTAG 
Volleyball für Sie und Ihn  19.00-20.30 Uhr
ab 16 Jahre   Leitung: Melanie Jeske, Tel.: 0751-67361und 
Sporthalle Lisa Deuringer, Tel.: 0751-63770

Fit Mix  20.15-21.15 Uhr 
Ein abwechslungsreiches  Übungsleiterin: Kirsten Kircher,
Training für die Frau.  Tel. 0751-95862174 
Festhalle 

FREITAG 
Badminton ab 15 Jahre  19.00- 22.00 Uhr 
Sporthalle  Leitung: Andre Willburger, Tel.: 0174-1351571
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FREIZEITSPORTANGEBOTE FÜR KINDER UND 
JUGENDLICHE 
  
MONTAG ab 16.09. 
Kinderturnen ab 3 Jahre  14.30-15.30 Uhr
Kinderturnen ab 5 Jahre 15.30-16.30 Uhr
Sporthalle Übungsleiterin: Silke Igel, 
 Tel.: 0751-2053030
  
DIENSTAG ab 17.09. 
Eltern-Kind-Turnen 
für Kinder ab 1-3 Jahre 09.00-10.00 Uhr
Eltern-Kind-Turnen 
für Kinder ab 1-3 Jahre 15.40-16.40 Uhr 
Sporthalle Übungsleiterin: Nina Rieger, 
 Tel.: 0160-90356414

Kinderturnen ab 3 Jahre  15.40-16.40 Uhr  
Festhalle Übungsleiterin: Silke Igel, Tel.: 0751-2053030
   
MITTWOCH ab 18.09. 
Erlebnisturnen für  13.15-14.15 Uhr
Grundschüler
Kinderturnen 3-5  Jahre 14.30-15.30 Uhr
Kinderturnen ab 5 Jahre 15.30-16.30 Uhr
Sporthalle Übungsleiterin: Silke Igel, Tel.: 0751-2053030
  
DONNERSTAG ab 19.09. 
Leichtathletik für Kinder 16.45-17.15  Uhr
von 6 bis 14 Jahre  Übungsleiter: Daniela Erb-Doll und Ralf Erb, 
Sporthalle  Tel. 0751-651914
  
FREITAG ab 20.09. 
Geräteturnen für Mädchen  16.00-17.15  Uhr
und Jungen ab der 1. Klasse  Übungsleiterin: Miriam Brand,
Sporthalle  Tel.: 0751-3554623 

Geräteturnen für Mädchen  17.00-18.15  Uhr
und Jungen ab der 3. Klasse Übungsleiterin: Nadine Igel,
 Tel.: 0157-81284012 
  
Gerätefördertraining (intern)  18.00-19.30  Uhr  
 Übungsleiterin: Nadine Igel, 
 Tel.: 0157-81284012 
 
Abt. Fußball
Ergebnisse 
E-Juniorinnen 
TSV Grünkraut - SGM Baindt/Blitzenreute/Fronhofen  0:19 
E-Junioren 
TSV Eschach II - TSV Grünkraut II  1:3 
TSV Eschach I - TSV Grünkraut I  2:3 
C-Junioren 
SGM Waldburg/Ankenreute/Grünkraut II - 
SV Oberteuringen II  2:6 
B-Junioren 
SGM Ankenreute/Waldburg/Grünkraut - 
SGM Neukirch/Tannau 2:4 
Herren 
FV Bad Waldsee II - SG Waldburg/Grünkaut II  1:3 
FV Bad Waldsee I - SG Waldburg/Grünkaut I  3:3 
Frauen  
TSV Grünkraut - SC Blönried  1:1 
  
Spielbericht Frauen: TSV Grünkraut - SC Blönried 1:1 
Für die Grünkrauterinnen stand das erste Spiel der Saison 
gegen den SC Blönried an. Schon vor dem Spiel war klar, 
dass es ein hart umgekämpftes Spiel werden sollte. Die TSV 
Grünkraut Damen starteten gut in die Partie und waren die 
spielbestimmende Mannschaft. Sie spielten sich immer wie-
der nach vorne, doch zu einer klaren Torchance kam es erst-
mal nicht. Im weiteren Spielverlauf kam dann aber mehr Druck 

der Gegnerinnen und sie versuchten immer wieder die Grün-
krauter Abwehr auszuspielen. In der 30. Minute war es dann 
ein Distanzschuss der Gegnerinnen der zum 0:1 Rückstand 
führte. Sichtlich niedergeschlagen ging es für die Grünkrau-
terinnen in die Halbzeit. In der zweiten Halbzeit war es dann 
aber die Grünkrauter Mannschaft, welche das Spiel ganz klar 
übernahm. Es wurden viele Torchancen erspielt, der Ball aber 
fand den Weg einfach nicht ins Tor. In der letzten Minute war 
es die Latte, welche den Grünkrauterinnen im Weg stand. Die 
Nachspielzeit lief und der Wille der TSV Grünkraut Damen war 
immer noch da. Und tatsächlich ein wunderschöner und per-
fekter Freistoß von Lena Milz sorgte für den mehr als verdien-
ten 1:1 Ausgleich. Einmal mehr zeigten die Grünkrauterinnen, 
dass es sich lohnt bis zum Ende zu kämpfen. 
Kader: Celina Pfender, Anna Bröhm, Tasja Kränkle, Selina 
Weiß, Magdalena Fricker, Marcella Tolkmitt, Lena Boese, Chi-
ara Igel, Melina Meuschke, Lena Milz, Chiara Reinhardt, The-
resa Reisch und Nathalie Lueger. 
  
Vorschau 
Mittwoch 18.09.24 
18:00 Uhr D-Juniorinnen in Scheidegg. 
FC Scheidegg - TSV Grünkraut  
Freitag, 20.09.24 
17:00 Uhr E-Juniorinnen in Ravensburg. 
SGM TSB Ravensburg/FV Ravesnburg - TSV Grünkraut  
17:00 Uhr E-Junioren II in  Eschach. 
Samstag, 21.09.24 
11:00 Uhr D-Juniorinnen in Grünkraut. 
TSV Grünkraut - SGM Baindt/Blitzenreute/Fronhofen  
13:30 Uhr C-Junioren I in Ravensburg. 
TSB Ravensburg II - SGM Waldburg/Ankenreute/Grünkraut I 
15:15 Uhr C-Junioren II in Ravensburg. 
TSB Ravensburg I - SFM Waldburg/Ankenreute/Grünkraut II 
Sonntag, 22.09.24 
11:00 Uhr B-Junioren in Baienfurt. 
SGM Baienfurt/Baindt I- SGM Ankenreute/Waldburg/Grün-
kraut 
13:00 Uhr Herren II in Waldburg. 
SG Waldburg/Grünkraut II - SV Ankenreute II 
15:00 Uhr Herren I in Waldburg 
SG Waldburg/Grünkraut I - SV Ankenreute I 
Dienstag, 24.09.24  
19:00 Uhr Frauen in Beuren. 
SV Beuren - TSV Grünkraut  
  
TSV Grünkraut Damen - Du hast Lust auf Fußball und ein 
tolles Team? Dann komm zu uns!  
Hallo an alle fußballbegeisterten Mädels, 
wir sind die TSV Grünkraut Damen und suchen dringend 
Spielerinnen für die neue Saison 24/25 in der Regionenliga. 
Seit zwei Jahren spielen wir nun in der Regionenliga und benö-
tigen unbedingt Verstärkung. Wenn du Interesse hast, dann 
komm doch einfach mal vorbei. Wir trainieren dienstags um 
19 Uhr und donnerstags um 19:30  Uhr auf dem Sportplatz 
in Grünkraut. Also komm vorbei, wir freuen uns auf Dich! 
Bei Fragen oder um einen Einblick in unsere Mannschaft zu 
bekommen, kannst du dich gerne auf Instagram: tsv.gruen-
kraut_ladies oder 
telefonisch unter  017693266820 melden.
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Kinderkleiderbörsenteam

GRÜNKRAUTER

Wir freuen uns auf Ihr Kommen.
DAS KLEIDERBÖRSE-TEAM

KAFFEE & KUCHEN im Foyer

Sie möchten mehr Infos? Besuchen Sie uns unter www.gruenkraut.de/basar
Buslinie 21, Haltestelle Festhalle, www.bodo.de

NUMMERN-AUSGABE:
ES SIND BEREITS ALLE 
NUMMERN VERGEBEN!

VERKAUF: 14 –16 Uhr
ANNAHME: 8.30 – 9.15 Uhr
RÜCKGABE: 18.30 – 19.00 Uhr

SAMSTAG 28.09.2024
FESTHALLE GRÜNKRAUT

Landratsamt
 Ravensburg

Der Herbst wird musikalisch! 
Kreis Ravensburg – Denkt man an Klassik, denkt man an 
Komponisten – Männer von verdientem Ruhm und weltweit 
bekannt. Komponistinnen jedoch sind Frauen, die zu ihrer Zeit 
etwas völlig Neues und Risikoreiches gewagt und damit Gren-
zen der Konvention überschritten haben. Nicht selten war es 
Frauen verboten zu musizieren, zu komponieren oder zu diri-
gieren, abgesehen von der Unmöglichkeit jemals eine musi-
kalische Ausbildung zu erhalten. Trotz alledem ist die Liste 
von Komponistinnen in der Geschichte der Musik beachtlich 
lang. Am 28. September 2024 kann bei Visionäre Virtuo-
sinnen der Klassik mit  Prof. Igor Malinovsky, musikalische 
Leitung & Violine | Robert Umansky, Klavier | Mathias Wilde, 
Cello und mit dem Klaviertrio des Dresdener Residenzorches-
ters dem nachgespürt werden. Mit Werken von Clara Schu-
mann, Fanny Hensel und Emilie Mayer. 
Am 12. Oktober 2024 nimmt das Rubin Quartett die Zuhö-
renden mit zu den Handschriften des Lebens.  Die vier 
Musikerinnen spielen Komponistinnen im Spiegel der Zeit. 
Angefangen im 19. Jh. bei Emilie Mayer, die von Zeitgenossen 
„weiblicher Beethoven“ genannt wurde. Über Fanny Hensel, 
der es zeitlebens als Frau verwehrt wurde, ihre Musik zu Pro-
fessionalisieren. Hin zu Sofia Gubaidulina, einer der bekann-
testen zeitgenössischen Komponistinnen Russlands. Den 
Abschluss bildet Beethovens Werk Opus 95. Das außerge-
wöhnliche Werk sei aufgrund einer unglücklichen Liebe ent-
standen. Alle Komponist/innen zeigen: musikalische Werke 
sind Handschriften des Lebens. 

Zum Abschluss der Konzertreihe bringt das Rubin Quartett 
mit dem Schauspieler Uwe Kosubek als Beethoven im Kinder-
konzert Beethoven | Das Genie, der Rebell, der Taube am 
13. Oktober 2024 um 15 Uhr (Eintritt 9 €, ab 6 Jahren) Kin-
dern und Erwachsenen sowohl das kompositorische Schaffen 
als auch das Leben dieses großen Künstlers nahe. Wer war 
derjenige, der auf Gemälden meist grimmig auf einen herab-
schaut? Wer war das Kind, das schon frühzeitig brillant Kla-
vier spielte? Wie war es für den jungen Beethoven, Mozart 
als Vorbild zu haben – vom Vater stets mit diesem verglichen. 
Und wie hat Beethoven, als er nach und nach taub wurde, 
noch so großartige Musik schreiben können? All dem geht 
das Damen-Ensemble auf die Spur. Dabei hilft ihm Beetho-
vens Schicksalsmotiv (Ta-ta-ta-taaaa), die wohl berühmteste 
Tonfolge der Musikgeschichte aus Beethovens 5. Sinfonie.  
Gemeinsam zieht man dann (hier nun vor allem anhand sei-
ner Quartettkompositionen) durch die verschiedenen Epochen 
seines Schaffens – zwanglos, heiter und anrührend, Mitmach-
angebote inklusive. Auf spielerische Weise, mit einfacher Spra-
che, Gestik und mit Aktionen für die Kinder wird dem jungen 
Publikum die unglaubliche Kraft und Tiefe der Musik spürbar 
gemacht und nahegebracht. 
Die Ausstellung „Schwäbische Impressionistinnen“ ist noch 
bis 13. Oktober zu sehen, immer freitags 14-18 Uhr, samstags, 
sonntags und feiertags 11-18 Uhr. Zur Ausstellung von Schloss 
Achberg in Zusammenarbeit mit der Städtischen Galerie Bie-
tigheim-Bissingen ist ein umfangreicher Katalog erhältlich. 
 
Asiatische Tigermücke erstmals im Landkreis 
Ravensburg nachgewiesen 
Kreis Ravensburg – Die schwarz-silberweiß gestreifte Asi-
atische Tigermücke wurde nun erstmals auch im Landkreis 
Ravensburg entdeckt. Anfang September erhielt das Land-
ratsamt Ravensburg eine Meldung über einen möglichen 
Fund. Mittlerweile hat die Kommunale Aktionsgemeinschaft 
zur Bekämpfung der Schnakenplage e.V. (KABS) bestätigt, 
dass es sich um die Asiatische Tigermücke (Aedes albopic-
tus) handelt. 
Die Asiatische Tigermücke verbreitete sich als blinder Pas-
sagier in den letzten Jahrzehnten weltweit durch den globa-
len Handels- und Reiseverkehr. Der Klimawandel und immer 
mildere Winter in unserer Region begünstigen die Ansiedlung. 
Sie ist potenzielle Überträgerin verschiedener Krankheitser-
reger wie Dengue-, Gelbfieber-, Chikungunya-, Zika- oder 
West-Nil-Viren. Diese Erkrankungen treten hauptsächlich in 
tropischen und subtropischen Gebieten auf, wo die Stechmü-
cken heimisch sind. Bei in Deutschland festgestellten Infek-
tionen handelt es sich häufig um Infektionen, die im Ausland 
erworben wurden. 
„Aufgrund der aktuell geringen Wahrscheinlichkeit einer Über-
tragung von Krankheitserregern besteht bei einem Stich der 
Tigermücke in unserer Region aktuell kein Grund zur Beun-
ruhigung“ erklärt die Leiterin des Amtes für Gesundheit und 
stationäres Wohnen Frau Dr. Unger. Um die Verbreitung der 
Tigermücke im Landkreis gering zu halten ist es jedoch wich-
tig, ihnen keine Plätze zum Brüten zu bieten. So kann die 
Ansiedelung von vornherein verhindert werden. 
Folgende Handlungsempfehlungen minimieren potenzielle 
Brutstätten: 
• Nicht benutzte Behälter, in denen sich Regenwasser sam-

meln kann (Eimer, Gießkanne) entfernen oder umgedreht 
lagern. 

• Wasser in Planschbecken, Vogeltränken etc. mindestens 
einmal pro Woche erneuern. 

• Regentonnen abdecken + Regenrinnen mehrmals pro Jahr 
vom Laub befreien 

• Damit die Eier und Larven der Tigermücke nicht über das 
Abwasser weiter verteilt werden, abgestandenes Wasser 
nicht in den Gulli geben, sondern direkt vergießen. 

• Blumentopfuntersetzer, Gießkannen, Regentonnen und 
Vogeltränken vor einem Umzug gründlich reinigen, so wird 
eine Verschleppung der Mücken vermieden. 
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• Natürliche Gegenspieler fördern: Die in naturbelassenen 
Gartenteichen lebenden Insekten, wie Libellen, Wasser-
käfer und Wasserwanzen, reduzieren Stechmückenlarven 
effektiv. 

Auch können die Bürgerinnen und Bürger durch aufmerksa-
mes Beobachten helfen, weitere Fälle zu erkennen. So las-
sen sich mögliche Ausbreitungsherde und das Vorliegen einer 
Population frühzeitig feststellen. Die Asiatische Tigermücke 
ist kleiner als eine Ein-Cent-Münze und hat einen schwarzen 
Körper und eine silberweise Musterung. Sie hat einen weißen 
Streifen auf dem Kopf und Rücken sowie fünf weiße Ringe am 
hinteren Beinpaar, wobei das letzte Beinglied weiß ist. Wenn 
Sie eine Mücke finden, die dieser Beschreibung entspricht 
können Sie die Mücke oder ein Foto davon zur eindeutigen 
Bestimmung an das TIGER Projekt (https://tiger-platform.eu/
de/stechmuecke-melden/) senden. 
Bei Fragen rund um die Asiatische Tigermücke können sich 
Bürgerinnen und Bürger auch an das Amt für Gesundheit und 
stationäres Wohnen des Landkreises Ravensburg wenden.
 
Landwirtschaft erleben: Hofführung und 
Bio-Genuss auf dem Rösslerhof  
Der Rösslerhof in Schlier lädt zur  
Entdeckungstour im Rahmen der Öko- 
Aktionswochen Baden-Württemberg ein 
An den Freitagen 27. September, 4. Oktober und 11. Oktober 
2024 öffnet der Rösslerhof jeweils von 14:30 bis 15:30 Uhr 
seine Tore für eine besondere Hofführung mit Verkostung. Im 
Rahmen der Öko-Aktionswochen Baden-Württemberg erhal-
ten Besucher/innen spannende Einblicke in die ökologische 
Landwirtschaft und die nachhaltige Lebensmittelproduktion 
des Hofs. 
Die einstündigen Führungen geht durch folgende Bereiche: 
Von der artgerechten Milchviehhaltung und Kälberaufzucht, 
über den ökologischen Ackerbau mit den Kulturen Dinkel, Wei-
zen, Cannabis, Flachs und Mais, bis hin zum Streuobst und 
der hofeigenen Vermarktung. Anschließend werden im Hofla-
den der eigene Apfelbalsamico und der Emmentaler aus der 
eigenen Milch verköstigt. 
 „Mit dieser Veranstaltung möchten wir die ganze Vielfalt unse-
res Betriebes zeigen“, erklärt Gereon Güldenberg, Betreiber 
des Rösslerhofs. „Dabei kann man hautnah den kompletten 
Weg von dem ökologisch erzeugten Rohstoff bis hin zum fer-
tigen Bio-Lebensmittel erleben.“ 
Die Teilnahme kostet 5 Euro pro Person (Kinder bis 12 Jahre 
frei). Eine Anmeldung ist erforderlich per Mail an cafe-laden@
roesslerhof.de. Nach der Führung besteht die Möglichkeit im 
hofeigenen Bio-Café „Dahoim“ einzukehren. Eine Reservie-
rung vorab wird empfohlen. 
Zusätzliche Infos und Veranstaltungen der Öko-Aktionswo-
chen Baden-Württemberg finden sie unter: www.öko-akti-
onswochen-bw.de 
Landwirtschaft erleben: Hofführung und Bio-Genuss auf 
dem Rösslerhof 
Der Rösslerhof in Schlier lädt zur Entdeckungstour im 
Rahmen der Öko-Aktionswochen Baden-Württemberg ein 
An den Freitagen 27. September, 4. Oktober und 11. Oktober 
2024 öffnet der Rösslerhof jeweils von 14:30 bis 15:30 Uhr 
seine Tore für eine besondere Hofführung mit Verkostung. Im 
Rahmen der Öko-Aktionswochen Baden-Württemberg erhal-
ten Besucher/innen spannende Einblicke in die ökologische 
Landwirtschaft und die nachhaltige Lebensmittelproduktion 
des Hofs. 
Die einstündigen Führungen geht durch folgende Bereiche: 
Von der artgerechten Milchviehhaltung und Kälberaufzucht, 
über den ökologischen Ackerbau mit den Kulturen Dinkel, Wei-
zen, Cannabis, Flachs und Mais, bis hin zum Streuobst und 
der hofeigenen Vermarktung. Anschließend werden im Hofla-
den der eigene Apfelbalsamico und der Emmentaler aus der 
eigenen Milch verköstigt. 
 „Mit dieser Veranstaltung möchten wir die ganze Vielfalt unse-

res Betriebes zeigen“, erklärt Gereon Güldenberg, Betreiber 
des Rösslerhofs. „Dabei kann man hautnah den kompletten 
Weg von dem ökologisch erzeugten Rohstoff bis hin zum fer-
tigen Bio-Lebensmittel erleben.“ 
Die Teilnahme kostet 5 Euro pro Person (Kinder bis 12 Jahre 
frei). Eine Anmeldung ist erforderlich per Mail an cafe-laden@
roesslerhof.de. Nach der Führung besteht die Möglichkeit im 
hofeigenen Bio-Café „Dahoim“ einzukehren. Eine Reservie-
rung vorab wird empfohlen. 
Zusätzliche Infos und Veranstaltungen der Öko-Aktionswo-
chen Baden-Württemberg finden sie unter: 
www.öko-aktionswochen-bw.de 
  
Tradition und Nachhaltigkeit hautnah erleben: 
Brauereiführung Clemens Härle 
Wollen Sie einem Braumeister einmal über die Schulter sehen? 
Dann haben Sie jetzt die Gelegenheit dazu! Die Brauerei Cle-
mens Härle lädt Sie herzlich zu zwei exklusiven Brauereiführun-
gen im Rahmen der Öko-Aktionswochen Baden-Württemberg 
ein. Lassen Sie sich von der Kunst des Bierbrauens und dem 
nachhaltigen, regional ausgerichteten Unternehmenskonzept 
begeistern. 
Datum: 21. September 2024 und 5. Oktober 2024 
Uhrzeit: jeweils 10:30 - 12:30 Uhr 
Ort: Brauerei Clemens Härle, Am Hopfengarten 5, Leutkirch 
im Allgäu, Deutschland 
Teilnahmegebühr: 10 € pro Person inkl. einem FreiBier oder 
FreiZüngle. Kinder und Jugendliche bis einschl. 16 Jahre dür-
fen kostenlos teilnehmen. 
Anmeldung  bis 18.09./03.10.2024 an: info@haerle.de 
Als Teil der Bio-Musterregion Ravensburg freut sich die Brau-
erei, Ihnen nicht nur die besonderen Brauqualitäten zu zei-
gen, sondern auch die nachhaltigen Produktionsmethoden. 
Sie lernen den gesamten Prozess vom Hopfen bis zum ferti-
gen Bier kennen. 
Zusätzliche Infos und Veranstaltungen der Öko-Aktionswo-
chen Baden-Württemberg finden sie unter: www.öko-akti-
onswochen-bw.de 
 
 

Was sonst noch
 interessiert

Stellenausschreibung Schlier 
Die Gemeinde Schlier sucht ab sofort eine Schulbegleitung 
(m/w/d) für eine Schülerin als Eingliederungshilfe nach 
dem SGB VIII an der Grundschule Schlier 
Ihre Aufgaben: 
• Unterstützung der Schülerin im Unterricht bei Alltagssitu-

ationen 
• Mithilfe bei der Organisation und Strukturierung von Auf-

gaben 
• Unterstützung bei der Kommunikation mit Mitschülern 

sowie Lehrkräften 
Wir bieten: 
• Vergütung nach TVöD-SuE S 2 
• Voraussichtliche Arbeitszeit ca. 25-30 %; richtet sich nach 

dem individuellen Hilfebedarf der Schülerin und wird bei 
Bedarf angepasst 

Haben wir Ihr Interesse geweckt? 
Dann freuen wir uns auf Ihre Bewerbung. Bitte senden Sie Ihre 
Unterlagen – gerne auch per E-Mail (link@schlier.de) - bis spä-
testens 30. September 2024 an die Gemeinde Schlier, Rat-
hausstr. 10, 88281 Schlier. 
Für nähere Auskünfte steht Ihnen Frau Link (Tel. 07529/977-
45) gerne zur Verfügung
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Vogter Adventsmarkt: 
Noch Standplätze zu vergeben 
Am Samstag, den 23. November 2024 findet in Vogt der tra-
ditionelle Adventsmarkt statt. 
Die Weihnachtszeit gehört für viele Menschen zur schönsten 
Zeit des Jahres. 
Gemeinsam mit Ihnen, möchten wir uns in die vorweihnacht-
liche Zeit einstimmen. 
Für das leibliche Wohl sorgen unsere Adventsmarktler mit 
zahlreichen Adventskränzen, Punsch, Plätzchen, Weihnachts-
schmuck und vielem mehr. 
Sollten Sie Interesse haben, am beliebten Adventsmarkt 
in Vogt mitzuwirken, melden Sie sich bitte bis Freitag den 
27.09.24 verbindlich an. 

Nähere Informationen und das Anmeldefor-
mular erhalten Sie auf der Homepage der 
Gemeinde Vogt (www.gemeinde-vogt.de) 
unter Rathaus à aktuelles aus dem Rathaus à 
Adventsmarkt 2024 oder scannen Sie einfach 
den QR-Code.
 

Kinderkleiderbasar vom Förderverein der 
Grundschule Obereisenbach e.V 
Zu unserem diesjährigen Herbst- Winterbasar am 28.09.2024 
von 14.00Uhr bis 15.45 Uhr (13.30 Uhr für Schwangere mit 
Begleitperson) möchten wir Sie gern in die Mehrzweckhalle 
nach Obereisenbach einladen. Es werden wie immer angebo-
ten: Herbst- und Winterbekleidung von Größe 50- 176, sowie 
Schuhe, Babyausstattung, Spielsachen aller Art, Bücher, CD‘s, 
Fahrzeuge und vieles vieles mehr An unserer Kuchentheke 
gibt es wie immer viele leckere Torten, Kuchen und Muffins. 
Der Förderverein der Grundschule Obereisenbach e.V. freut 
sich auf Ihr kommen.
 
Der Verein KuK e.V. lädt ein! 
Treppenhausgalerie 
Im Rahmen der aktuellen Ausstellung 
Kräfte – Dynamik – Ausstellung 
Claudia Scherer – Foto-Schnittgeflechte, Josefine Holz-
mann-Veser Malerei, Wolfgang Schaller Skulpturen, laden 
wir am Samstag, 21. September 15 Uhr zur Lesung ein - 
von und mit Claudia Scherer  
Schriftstellerin aus Wangen. Sie liest eigene Gedichte zu 
Kunst und Künstlern – mit besonderem Augenmerk auf den 
Bildhauer Rudolf Wachter. 
Eintritt frei! Büchertische-Kaffee & Kuchen
 
Rentenblicker macht Schüler fit in Sachen 
Altersvorsorge und Rente  
Mitarbeitende der Deutschen Rentenversicherung 
kommen in die Schulen 
Für Schülerinnen und Schüler in Baden-Württemberg heißt 
es bald wieder früh aufstehen, Schulranzen packen – und 
idealerweise etwas fürs Leben lernen. Hierfür hält die Deut-
schen Rentenversicherung Baden-Württemberg (DRV BW) 
etwas Besonderes bereit: den Rentenblicker-Referentenser-
vice. Mehr als 70 qualifizierte Mitarbeitende der DRV BW ste-
hen zum Schulstart bereit und kommen auf Wunsch landesweit 
in die Schulen vor Ort. In Absprache mit der Lehrkraft gestalten 
sie eine etwa 90-minütige Unterrichtseinheit zu den Themen 
Sozialversicherung, Altersvorsorge und Rente Das kostenfreie 
Angebot richtet sich an Schülerinnen und Schüler ab Klasse 
9. Lehrkräfte können den Referentenservice einfach buchen 
unter www.rentenblicker.de/referentenservicebestellen/. 
Heute checken was morgen zählt! 
Vergangenes Jahr haben rund 1.000 Schülerinnen und Schüler 
von diesem Service in Baden-Württemberg profitiert. Die Ren-
ten-Expertinnen und -Experten bringen durch ihr Fachwissen 
mehr Finanz- und Alltagskompetenz in die heimischen Klas-
senzimmer. Dabei erklären sie, wie das deutsche Rentensys-

tem funktioniert, was die jungen Menschen heute schon für 
die Rente tun können und welche Möglichkeiten der zusätzli-
chen Altersvorsorge es gibt. Außerdem informieren sie über die 
Leistungen der gesetzlichen Rentenversicherung, von denen 
Schülerinnen und Schüler heute schon profitieren können. Als 
öffentlichrechtliche Institution garantiert die DRV BW ein neu-
trales und unabhängiges Bildungsangebot. 
Die Referentinnen und Referenten werden vor ihrem Einsatz 
an Schulen speziell qualifiziert. Diese Qualifizierung beinhaltet 
neben einer Schulung zu den Rentenblicker-Unterrichtsmateria-
lien auch Themen wie Rhetorik, Didaktik oder Unterrichtsaufbau. 
Hintergrund: die Initiative Rentenblicker 
Der Rentenblicker ist eine bundesweite Initiative der Deut-
schen Rentenversicherung. Sie bietet jungen Menschen die 
Möglichkeit, sich frühzeitig mit der eigenen Altersvorsorge 
und Rente zu beschäftigen. Die Initiative hat eine eigene Web-
site und ist auf Instagram, TikTok und Youtube aktiv. Neben 
dem regionalen Referentenservice bietet sie Lehrkräften und 
Eltern kostenfrei hochwertige Unterrichts- und Infomateria-
lien. Diese Materialien sind 2024 zum zweiten Mal mit dem 
Comenius-EduMedia-Siegel ausgezeichnet worden. Schon 
2022 würdigte die Gesellschaft für Pädagogik, Information 
und Medien „Johann Amos Comenius“ e. V. (GPI) die Initia-
tive. Details zum Bildungsangebot sind zu finden unter www.
rentenblicker.de. 
 
Gastschüler aus Lateinamerika suchen nette 
Gastfamilien 
Die DJO - Deutsche Jugend in Europa sucht Gastfamilien in 
Deutschland für: 
• Peru/Arequipa: 27.10. – 07.12.24 (16 - 17 Jahre) 
• Guatemala/Stadt: 17.11. – 15.12.24 (13 – 15 Jahre, nur in 

Großräumen Stuttgart, Frankfurt, Düsseldorf) 
• Brasilien/Sao Paulo: 12.01. – 26.02.25 (13 – 15 Jahre) 
Gegenbesuch möglich.
Kontakt: DJO-Deutsche Jugend in Europa e.V., Schlossstraße 
92, 70176 Stuttgart.
Tel. 0711-6586533, Mob. 0172-6326322,
E-Mail: gsp@djobw.de, www.gastschuelerprogramm.de 
 
Das Rezept für einen sicheren und gesunden 
Schulstart: Prävention 
Schülerinnen und Schüler sind bei der Unfallkasse 
Baden-Württemberg (UKBW) unfallversichert 
Die Sommerferien sind vorbei – für rund 1,5 Millionen 
Schülerinnen und Schüler in Baden-Württemberg star-
tet das neue Schuljahr. Die UKBW setzt sich weiterhin 
dafür ein, durch gezielte Prävention die Sicherheit und 
Gesundheit im Schulalltag zu fördern. Neben dem Versi-
cherungsschutz bietet die UKBW eine Vielzahl an Präven-
tionsmaßnahmen an – von Verkehrssicherheit bis hin zur 
psychischen Gesundheit. 
Ob zu Fuß, mit dem Fahrrad oder den öffentlichen Verkehrs-
mitteln: Mit dem ersten Schritt vor die Haustür greift bereits der 
gesetzliche Unfallversicherungsschutz der UKBW. Dieser gilt 
sowohl auf dem Weg zur Schule als auch während des Unter-
richts, in der Sporthalle, auf dem Pausenhof und bei Schul-
ausflügen. Die UKBW verfolgt ihren gesetzlichen Auftrag und 
versichert alle Schulkinder bei Unfällen kostenfrei. 
Tanja Hund, Geschäftsführerin der UKBW: „Wir wünschen 
allen Schülerinnen und Schülern einen guten und unfallfreien 
Start ins neue Schuljahr. Die Gewährleistung der Sicherheit 
und Gesundheit unserer Kinder in Baden-Württemberg ist uns 
ein großes Anliegen. Um Schulunfälle zu verhindern, setzen 
wir auf präventive Maßnahmen und bieten vielfältige Unter-
stützung. Besonders hervorzuheben ist unsere Online-Platt-
form Schulwegtrainer.de, die auf spielerische Weise wichtige 
Regeln zur Verkehrssicherheit vermittelt.“ 
Gesund und sicher in der Schule – UKBW-Angebote  
Um sicherzustellen, dass es erst gar nicht zu Unfällen kommt, 
bietet die UKBW umfassende Präventionsangebote an: 
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• Online-Plattform www.schulwegtrainer.de: der digitale 
Schulwegtrainer der UKBW und der Landesverkehrswacht 
Baden-Württemberg bietet zielgruppengerecht die wich-
tigsten Verhaltensregeln im Straßenverkehr an - inklusive 
Videoclips und Spielen. 

• Tag der Schülersicherheit:  Jährlich zeichnet die UKBW 
zehn Schulen mit herausragenden Projekten aus, die sich 
für mehr Sicherheit und Gesundheit in der Schule und auf 
dem Schulweg engagieren. Weitere Informationen finden 
sich unter https://www.ukbw.de/tag-der-schuelersicher

 heit/ 
• „Internationale Verkehrssicherheitstage im Ravensbur-

ger Spieleland“: Am 28. und 29. September 2024 ist die 
UKBW mit Mitmachaktionen zum sicheren Schulweg vor 
Ort. Alle Erstklässlerinnen und Erstklässler erhalten freien 
Eintritt. 

• Seminare der UKBW Akademie: Für Lehrkräfte gibt es 
ein breites und kostenfreies Seminarangebot. Alle Infor-
mationen unter https://akademie.ukbw.de 

• Vor-Ort Besuche an den Schulen: Fachexpertinnen und 
Fachexperten der UKBW beraten Schulen für eine sichere 
und gesunde Lernumgebung. 

Leistungen für den Fall der Fälle 
Und falls es doch zu einem Unfall kommen sollte, umfassen die 
Leistungen der UKBW unter anderem die Erstversorgung im 
Rahmen der Ersten Hilfe, ärztliche und zahnärztliche Behand-
lung, Versorgung mit Medikamenten sowie Hilfs- und Heil-
mitteln, Krankengymnastik, ambulante und stationäre Pflege 
sowie Verletztenrente bei bleibenden Unfallschäden. 
Weitere Informationen zum Thema Prävention und Versiche-
rungs-schutz in Schulen gibt es unter 
https://www.ukbw.de/arbeits-gesundheitsschutz/schule. 
Das Rezept für einen sicheren und gesunden Schulstart: 
Prävention 
Schülerinnen und Schüler sind bei der Unfallkasse Baden-Würt-
temberg (UKBW) unfallversichert
 
Tag der offenen Tür im Bildungszentrum Holzbau 
Feiern Sie mit uns 40 Jahre Zimmererausbildungszentrum und 
20 Jahre Kompetenzzentrum! 
Am 28. September 2024 lädt das Bildungszentrum Holzbau 
in Biberach herzlich ein, einen Blick hinter die Kulissen der 
größten Bildungsstätte für den Holzbau zu werfen. 
Von 10:00 bis 16:00 Uhr erwartet Sie ein spannendes Pro-
gramm für die ganze Familie: 
• Erleben Sie den Ausbildungsalltag live! 
• Informieren Sie sich über das Studium Biberacher Modell 

„Holzbau-Projektmanagement“ 
• Machen Sie eine Führung durch den Museumsturm des 

Zimmererhandwerks! 
• Informieren Sie sich bei spannenden Fach- und Absolven-

tenvorträgen! 
• Genießen Sie Kaffee und Waffeln im Seminarhotel! 
Weitere Informationen unter: zimmererzentrum.de
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INFONETZ
KREBS
WISSEN SCHAFFT MUT

www.infonetz-krebs.de

Ihre persönliche
Beratung

Mo bis Fr 8 – 17 Uhr
0800
80708877
kostenfrei

Unser Ziel:

Kein Kind soll auf  
 der Straße enden!

Konto DE78 3705 0198 1994 1994 10

Informationen unter
www.strassenkinder.de
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ideal für Kaminöfen, Herde,

426,- € inkl. Lieferung im PLZ-Bereich 88, 426,- € inkl. Lieferung im PLZ-Bereich 88, 
Zufuhr inkl. Bordsteinkante, Zufuhr inkl. Bordsteinkante, 
weitere Liefergebiete auf Anfrage möglichweitere Liefergebiete auf Anfrage möglich

  
  

 

Tore direkt vom Hersteller
Rolltore, Sektionaltore, Kipptore, Industrietore

www.pfullendorfer.de

Ihre Fachberaterin vor Ort
Frau Miriam Soligo
88074 Meckenbeuren
Tel.:  0175 2665938
m.soligo@pfullendorfer.de

GESCHÄFTSANZEIGEN

Bitte beachten Sie die wichtigsten Punkte bei 
der Erstellung Ihrer Anzeige:

Dateiformate
Senden Sie uns Ihre Anzeige bitte als PDF- 
oder EPS-Datei (mit eingebundenen Schrif-
ten). Bilder im JPG- oder TIF-Format mit 
mindestens 300 dpi Aufl ösung.

Für eine reibungslose Abwicklung bitten 
wir Sie, uns keine offenen Dateien, wie z.B. 
Word-, Excel- oder PowerPoint-Dateien, bei 
Grafi kprogrammen keine CDR- oder QXD-
Dateien zu senden.

Auftragserteilung
Zur Dateiübertragung senden Sie uns bitte 
per Mail die genauen Angaben, in welchem 
Mitteilungsblatt Ihre Anzeige erscheinen soll.

Desweiteren benötigen wir den Erschei-
nungstermin, Ihre Rechnungsanschrift, Bank-
daten und eine Telefonnummer für eventuelle 
Rückfragen.

Sie haben Fragen zum Thema? 
Wir beraten Sie gerne!

Druck + Verlag Wagner GmbH & Co. KG | Max-Planck-Straße 14 
70806 Kornwestheim | 07154 8222-70 | anzeigen@duv-wagner.de

Anzeigen-Info:
Telefon 07154 8222-70

Mail anzeigen@duv-wagner.de

Wichtiger Hinweis
zur Anzeigenschaltung

Hilfetelefon
„Gewalt gegen Frauen“

• anonym  
• kostenfrei  
• 24/7 erreichbar  
• mehrsprachig  
• Online-Beratung: www.hilfetelefon.de

116 016

Werde Wunscherfüller:in
Jetzt helfen und spenden!

Stichwort: 
Anzeige Wünschewagen

www.wuenschewagen.de
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GRABMAL
TREPPEN
SKULPTUREN
BÖDEN
KÜCHEN
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www.gold-macher.de
Ankauf von Gold, Silber, Schmuck sofort in Bar!
Gold-Macher  seit über 40 Jahren - Telef. Terminvereinb. Mo-Sa jederzeit mögl.     

Tel. 0 75 42 / 9 42 38 99 · TT-Walchesreute · Tettnanger Str. 85

ideal für Kaminöfen, Herde,
Kachelöfen, Heizkamine
100% Naturprodukt ohne
chemische  Zusätze
aus unbehandelter Buche
Heizwert ca. 5 kWh
Durchmesser ca. 85 mm
Kleinmengen auf Anfrage
426,- € inkl. Lieferung im PLZ-Bereich 88, 
Zufuhr inkl. Bordsteinkante, 
weitere Liefergebiete auf Anfrage möglich

ideal für Kaminöfen, Herde,

426,- € inkl. Lieferung im PLZ-Bereich 88, 426,- € inkl. Lieferung im PLZ-Bereich 88, 
Zufuhr inkl. Bordsteinkante, Zufuhr inkl. Bordsteinkante, 
weitere Liefergebiete auf Anfrage möglichweitere Liefergebiete auf Anfrage möglich

BROSZEIT GROUP
Am Föhrenried 7
88255 Baindt-Schachen

  +49 (0) 7502 940 83-0
  info@broszeit-group.com

HOLZBRIKETTS
KOMFORTABLES UND
KOSTENGÜNSTIGES HEIZEN

Bad Waldsee

NEU seit Januar 2024

Druck + Verlag Wagner GmbH & Co. KG
Max-Planck-Straße 14 | 70806 Kornwestheim

•  Erscheinungstag:
 Donnerstag
•   Au� age: 2.500 Exemplare

(Vollverteilung: 9.600 Ex.)
•  mm-Preis: ab 0,69 €
•   in Kombination 

buchbar

Rufen Sie uns gleich an:
07154 8222-70

Oder senden Sie uns eine
E-Mail an:
anzeigen@duv-wagner.de

Wir beraten Sie gerne!

GESCHÄFTSANZEIGEN

STELLENANGEBOTE
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MIETGESUCHE

Druck + Verlag Wagner, 70806 Kornwestheim
Postvertriebsstück E 12829 C - Gebühr bezahlt -
Dt. Post AG

T A G D E R28. SEPTEMBER 2024
TAG DER OFFENEN TÜR

ERLEBEN SIE DAS

ZIMMERERHANDWERK IN BIBERACH

WIR FEIERN 40+20 JAHRE
BILDUNG IM HOLZBAU

Zimmererausbildung I Studium

Weiterbildung I Seminarhotel

www.zimmererzentrum.de
Leipzigstraße I Biberach

www.autohaus-schmidinger.de  info@autohaus-schmidinger.de
 88368 Bergatreute     Ravensburger Straße 54    0 75 27 - 92 12 - 0

Unfallinstandsetzung
Fahrzeuglackierung
Glasersatz & Reparatur
Mietwagen
El. Achsvermessung
Lackierfreies Ausbeulen
Kunststoffreparatur

26. September 2024
16-20 Uhr

Das erwartet dich
• Persönliche Ausbildungsberatung und 

Elterninformation  

• Ausführliche Betriebsbesichtigung 

• Direkter Kontakt zu Ausbildern & Azubis

Individuelle Betreuung
und Pflege zu Hause

24 Stunden 
Betreuung und Pflege

Stundenweise  
Haushaltshilfe

Ralf Petzold (Inhaber) - Rufen Sie uns an:

07528-9218178 - Werktags 8 bis 20 Uhr
kontakt@pflegehilfe.plus www.pflegehilfe.plus

Suche 2 Zimmer-Wohnung mit 45 m² in Grünkraut und
Umgebung bis 449 € Kaltmiete.   +49 151 43129709

AUS DER LANDWIRTSCHAFT

KFZ-MARKT

GESCHÄFTSANZEIGEN


